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Entscheidungsverantwortung 
 
Liebe Seuzemerinnen und Seuzemer 
 
Wir stehen in der Verantwortung, Ent-
scheidungen zu treffen. Zum Beispiel, wie 
wir genügend Wohnraum für Asylsu-
chende zur Verfügung stellen. Oder wie 
wir genügend Schulraum für unsere 
 Kinder bereitstellen.  
 
Vielleicht denken Sie nun, dass ich mich 
mit «Wir» auf uns, den Gemeinderat be-
ziehe. Tatsächlich meine ich mit «Wir» in 
diesem Zusammenhang sowohl das 
 Seuzemer Stimmvolk als auch den 
 Gemeinderat. Wir haben die kollektive 
 Verantwortung, Entscheidungen im 
Dienste des Gemeinwohls zu treffen. 
 
Um die Asylquote per 1. Juli 2024 erfüllen 
zu können, hat der Gemeinderat verschie-
dene gemeindeeigene Grundstücke als 
Optionen sorgfältig geprüft, priorisiert und 
entschieden, der Gemeindeversammlung 
die Erweiterung der bestehenden Notun-
terkunft in Ohringen zur Abstimmung vor-
zulegen und die Asylsuchenden bis zur 
Fertigstellung in unterirdischen Unterkünf-
ten unterzubringen. An der Gemeindever-
sammlung vom 10. Juni entscheiden dann 
die anwesenden Stimmberechtigten über 
die Realisierung des vorgeschlagenen Pro-
jektes. Sollte sich die Gemeindeversamm-
lung dagegen entscheiden, ist der Ge-
meinderat aufgrund der Dringlichkeit und 
des eingeschränkten Handlungsspielrau-
mes in der Verantwortung, sich direkt für 
die Realisierung einer Alternative zu ent-
scheiden. 
 
Für das Projekt Rietacker hat sich der 
 Gemeinderat entschieden, mittels Studien-

auftrag im Konkurrenzverfahren ein 
 Siegerprojekt aus sechs Vorschlägen 
 auszuwählen, weil damit die Chance für 
ein qualitativ hochstehendes und gleich-
zeitig wirtschaftliches Projekt am grössten 
ist. Am 16. September wird die Gemeinde-
versammlung über den Planungskredit für 
das Siegerprojekt entscheiden und mit 
 Varianten einen Richtungsentscheid über 
den künftigen Standort des Gemeinde-
saals  fällen. 
 

Das Siegerprojekt für das neue Schulhaus 
Rietacker mit Tagesstrukturen und Saal 
stellen wir Ihnen am 4. Juli vor. Eröffnet 
wird die Veranstaltung übrigens mit der 
Premiere unseres Filmprojekts «Seuzach – 
Das Gemeindeportrait», in dem wir unsere 
Gemeinde aus verschiedenen Blickwinkeln 
vorstellen. Sie dürfen gespannt sein. 
 
Ihr Gemeindepräsident 
Manfred Leu
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Ergebnis Jahresrechnung 2023 
Die Jahresrechnung der Gemeinde 
Seuzach weist für das Jahr 2023 ei-
nen Ertragsüberschuss von 4,29 Mil-
 lionen Franken aus. Bei einem bud-
getierten Ertragsüberschuss von 
1,25 Millionen Franken schliesst die 
Rechnung damit rund 3 Millionen 
Franken besser ab.  

Das erfreuliche Resultat ist haupt-
 sächlich auf höhere Steuereinnah-
men, ein für Seuzach günstiges 
Zinsumfeld sowie einmalige Son-
dereffekte zurückzuführen. Das Er-
gebnis widerspiegelt die gute wirt-
schaftliche Lage. 

Weitere Informationen zur Jah-
resrechnung 2023 werden im Be-
leuchtenden Bericht publiziert. 

 
Genehmigung Leistungs - 
verein barung Elternbeiträge  
BeKi Kita Seuzi 
Die BeKi GmbH hat für die BeKi Kita 
Seuzi in Ohringen ein Gesuch für 
einkommensabhängige Beiträge 
an die Kinderbetreuung (Elternbei-
träge) eingereicht. Gemäss Art. 2 
Elternbeitragsverordnung der Ge-
meinde Seuzach vom 7. Juni 2021 
ist für eine Zusammenarbeit eine 
Leistungsvereinbarung notwendig. 

Die eingereichten Unterlagen der 
BeKi GmbH entsprechen den Kri-
terien gemäss dem geltenden Er-
lass. Der Gemeinderat hat die Leis-
tungsvereinbarung per 1. April 2024 
genehmigt. 

 
Projekt- und Kreditgenehmi-
gung Ersatz Wasserleitung 
Glärnischstrasse 
Im Zuge der schrittweisen Erneue-
rungen zur Werterhaltung des Ver-
sorgungsnetzes der Wasserversor-
gung wird die aus dem Jahr 1965 
stammende Wasserleitung in der 
Glärnischstrasse ersetzt. Zudem 
werden die Anschlussleitung in der 

Herbstackerstrasse und die durch 
die Parz. Nr. 2194 verlegte Verbin-
dungsleitung zur Brandbühlstrasse 
erneuert. Nach den Werkleitungs-
arbeiten ist die Gesamterneuerung 
der Strassen- und Gehweg-Belags-
flächen der Glärnischstrasse sowie 
der verhältnismässige Ersatz ein-
zelner Strassen-Randabschlüsse vor-
 gesehen. 

Der Gemeinderat hat für den Er-
satz der Wasserleitung sowie für 
die Strassensanierung und In-
standstellung einen Kredit in der 
Höhe von 730'000 Franken, inkl. 
MWST, genehmigt. Gestützt auf 
die Zustandserhebung im Rahmen 
des Generellen Wasserversorgungs -
planes wird der Ersatz der Wasser-
leitung als gebundene Ausgabe im 
Sinne von § 103 Gemeindegesetz 
betrachtet. 

 
Projekt- und Kreditgenehmi-
gung Strassensanierung 
«Im Räbhag» 
Basierend auf den Erkenntnissen 

der Strassen- und Wasserleitungs-
Zustandsanalysen sowie der Inves-
titionsplanung im Generellen Was-
serversorgungsprojekt (GWP) sind 
in der Quartierstrasse «Im Räbhag» 
koordinierte Sanierungsmassnah-
men geplant. Das Projekt umfasst 
den Ersatz der Wasserleitung sowie 
den Ersatz der Mischwasserkanali-
sation. Nach der Fertigstellung der 
Bauarbeiten für die Werkleitungen 
muss die Strasse komplett saniert 
werden. Insgesamt ist mit einer Bau-
zeit von ca. sechs bis sieben Mona-
ten zu rechnen. 

Der Gemeinderat hat für den Er-
satz der Wasserleitung einen Kredit 
in der Höhe von 200'000 Franken, 
inkl. MWST, für den Ersatz der 
Mischwasserkanalisation einen 
Kredit von 320'000 Franken, inkl. 
MWST, sowie für die Strassensa-
nierung und Instandstellung einen 
Kredit von 230'000 Franken, inkl. 
MWST, genehmigt. Gestützt auf 
die Zustandserhebung im Rahmen 
des Generellen Entwässerungspro-

jektes bzw. des Generellen Wasser-
 versorgungsplanes wird der Ersatz 
der Mischwasserkanalisation und 
der Wasserleitung als gebundene 
Ausgaben im Sinne von §103 Ge-
meindegesetz betrachtet. 

 
Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Geschäfte 
behandelt: 
− Projekt- und Kreditgenehmigung 

Erweiterungsbau Notunterkunft 
Ohringen 

− Genehmigung Inspektionsbericht 
2024 Betreibungsamt Seuzach 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligung ist erteilt 
worden: 
− Imeri Blerim – Baubewilligung 

für Ausbau Dachgeschoss mit 
Einbau Wohnungen und innere 
Um bauten im Untergeschoss, 
Schaffhauserstrasse 17+19, Ober-
 ohringen

Für das Projekt «Strassensanierung Im Räbhag» ist mit einer Bauzeit von sechs bis sieben Monaten zu rechnen.

21. MÄRZ 2024 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 21. März 2024 die folgenden Beschlüsse gefasst:
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11. APRIL 2024 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 11. April 2024  die folgenden Beschlüsse gefasst:

Gemeindebeitrag für  
Partnergemeinde Avers 
Die Gemeinde Seuzach richtet jähr-
lich einen Betrag von 25'000 Fran-
ken an die Partnergemeinde Avers 
aus. Damit beteiligt sich Seuzach 
an den Transportkosten für die 
Schülerinnen und Schüler und un-
terstützt individuelle Projekte. 

Vor einigen Jahren nahm eine 
Arbeitsgruppe die Arbeit für ein 
Avner-Mundart-Wörterbuch auf. 
Basierend auf dem Nachlass einer 
verstorbenen Avnerin, welche akri-
bisch Tausende von spezifischen 
Mundartwörtern aufgeschrieben 
hatte. Die Arbeiten daran haben 
sich zeitlich in die Länge gezogen, 
weil immer neue Ausdrücke und 
Geschichten hinzugekommen sind 
und anschliessend abgeklärt und 
in eine publikationswürdige Form 
gebracht werden mussten. Aus der 
zunächst geplanten einfachen Zu-
sammenstellung ist ein Buch mit 
zusätzlichen Audioaufnahmen ent-
standen. 

Ende Januar 2024 konnte das 
Buch «Oovnrtüütsch» an einer viel-
beachteten Vernissage vorgestellt 

werden. Die Gemeinde Avers hat 
die Kosten für die Buchherstellung 
übernommen und fungiert als He-
rausgeberin. Der Verkauf ist er-
freulich angelaufen. Die Gemeinde 
Seuzach beteiligt sich mit 16'500 
Franken an den Herstellungskos-
ten. Das Buch kann für 49 Franken 
im Gemeindehaus oder in der Bi-
bliothek bezogen werden. 

 
Traktandenliste Gemeindever-
sammlung vom 10. Juni 2024 

Für die Gemeindeversammlung 
vom Montag, 10. Juni 2024 sind 
folgende Traktanden zur Behand-
lung vorgesehen: 
− Antrag auf Genehmigung der 

Jahresrechnung 2023 
− Antrag auf Genehmigung eines 

Kredits von 1'929'000 Franken 
für den Erweiterungsbau der 
Notunterkunft in Oberohringen 

Die Gemeindeversammlung findet 
in der Sporthalle Rietacker statt. 

 
Kreditgenehmigung  
Austausch Wasserzähler 
Für die Lieferung und den Aus-
tausch von 500 Wasserzählern und 

den zugehörigen Funkmodulen hat 
der Gemeinderat einen Kredit in der 
Höhe von 243'000, inkl. MWST, ge-
nehmigt. 

 
Kreditgenehmigung Expertise 
Wasserversorgung 
Das Generelle Wasserversorgungs-
projekt (GWP) ist das kommunale 
Planungsinstrument, mit deren Hilfe 
die öffentliche Wasserversorgung in 
einer Gemeinde sichergestellt und 
ein bedarfsgerechter Ausbau der 
dazu notwendigen Infrastrukturen 
ermöglicht wird. 

Jede Gemeinde ist verpflichtet, 
dem kantonalen Amt für Abfall, 
Wasser, Energie und Luft (AWEL) 
ein GWP zur Genehmigung einzu-
reichen. Das GWP besteht aus ei-
nem Übersichtsplan, dem hydrau-
lischen Funktionsschema sowie 
dem technischen Bericht mit einer 
Kostenschätzung. Es ist eine zu-
kunftsorientierte Planungsgrund-
lage und zeigt auf, wie die Was-
serversorgung in der Gemeinde in 
ca. 30 bis 40 Jahren aussehen soll.  

Um mit der Planung und Ent-
wicklung der Gemeinde Schritt zu 
halten (Nutzungsplanung, Bevöl-
kerungsentwicklung usw.), ist es 
unerlässlich, das GWP periodisch 
zu überarbeiten. Das aktuell gül-
tige Generelle Wasserversorgungs-
projekt der Gemeinde Seuzach 
stammt aus dem Jahr 2005 und 
soll gemäss der Investitionsplanung 
ab diesem Jahr überarbeitet wer-
den. In einem ersten Schritt soll 
eine Zustandsbeurteilung der Was-
serversorgung Seuzach durchge-
führt werden. Dabei werden die 
Bauwerke besichtigt, beurteilt und 

bewertet. Das Leitungsnetz mit 
rund 70 km soll ebenfalls mittels 
Netzinfrastrukturplanung beurteilt 
werden. 
Der Gemeinderat hat für eine de-
taillierte Expertise der Wasserver-
sorgung, welche als Grundlage für 
die Ausarbeitung des GWP dient, 
einen Kredit von 145'000 Franken 
genehmigt. Die Aufwendungen 
sind im Budget 2024 enthalten. 
Der Auftrag wird der Firma Uli 
 Lippuner AG Wasserconsulting, 
Sargans, erteilt. 

 
Weitere Beschlussgeschäfte 
Zudem wurden folgende Ge-
schäfte behandelt: 
− Genehmigung Revisionsbericht 

Jahresrechnung 2023 
− Erweiterungsbau Notunterkunft 

Oberohringen – Bildung Bau-
kommission und Genehmigung 
Projekthandbuch 
 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
− APG/SGA Allgemeine Plakatge-

sellschaft AG – Baubewilligung 
für 2 Plakatstellen (freistehend, 
einseitig, unbeleuchtet), Schaff-
hauserstrasse 57d 

− APG/SGA Allgemeine Plakatge-
sellschaft AG – Baubewilligung 
für 1 Plakatstelle (freistehend, 
einseitig, unbeleuchtet), Schaff-
hauserstrasse 46 

− Wittwer Peter – Baubewilligung 
für Neubau 4 Parkplätze mit 
Überdachung und Photovoltai-
kanlage (inventarisiertes Objekt), 
Münzerstrasse 5, Oberohringen 
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Der Zürcher Regierungsrat legt die 
Quote fest, nach derer die Gemein -
den im Kanton proportional zur 
Bevölkerungszahl Asylsuchenden 
Obdach, Kleidung und Lebensmit-
tel zur Verfügung stellen müssen. 
Infolge des Ukrainekriegs wurde die 
Aufnahmequote per 19. April 2022 
von 0.5 auf 0.9 Prozent und per 
1. Juni 2023 auf 1.3 Prozent erhöht. 
Für die Gemeinde Seuzach bedeu-
teten die beiden Erhöhungsschritte 
eine Zunahme von 38 auf 100 Asyl-
suchende. Die zusätzlichen Perso-
nen wurden in Gastfamilien, in den 
Notunterkünften in Seuzach und 
Oberohringen sowie in Wohnungen, 
welche die Gemeinde Seuzach auf 
dem privaten Wohnungsmarkt hin-
zumieten konnte, untergebracht. 
Die Gemeinde hat das Kontingent 
an freien Plätzen ausgeschöpft und 
kann zurzeit keine weiteren Asyl-
suchenden aufnehmen. 

 
26 zusätzliche Asylsuchende 
In der Medienmitteilung vom 31. 
Januar 2024 teilte die Sicherheits-

direktion des Kantons Zürich mit, 
dass die Asyl-Aufnahmequote per 
1. Juli 2024 für alle Gemeinden des 
Kantons Zürich nochmals erhöht 
wird. Mit der erneuten Anhebung 
auf 1.6 Prozent muss Seuzach für 
26 zusätzliche Asylsuchende ge-
eigneten Wohnraum bereitstellen. 

Der Gemeinderat hat verschie-
dene Unterbringungsmöglichkei-
ten analysiert und ist zur Überzeu-
gung gelangt, dass der Bau von 
zusätzlichen Wohneinheiten die 
einzig kurzfristig realisierbare Mög-
lichkeit darstellt, weitere Plätze für 
Asylsuchende zu schaffen. Eine un-
terirdische Unterbringung ist nur 
für befristete Zwischenlösungen 
geeignet. Zudem ist derzeit kein 
bezahlbarer Wohnraum in der Ge-
meinde verfügbar. 

In der Folge hat der Gemeinderat 
verschiedene Grundstücke im Eigen-
 tum der Gemeinde als Optionen 
sorgfältig geprüft und priorisiert. 
Aufgrund der Erschliessung sowie 
der aktuellen und geplanten Nut-
zung hat er entschieden, einen Er-

weiterungsbau der Notunterkunft 
in Oberohringen mit acht Wohn-
einheiten und insgesamt 32 Plät-
zen zu realisieren. 

 
Abstimmung Baukredit  
am 10. Juni 
Für die Vorarbeiten hat der Ge-
meinderat einen Kredit von 45'000 
Franken bewilligt. An der Gemein-
deversammlung vom 10. Juni 2024 

werden die Stimmberechtigten 
über den Baukredit von 1'929'000 
Franken befinden können. Der Be-
zug des Erweiterungsbaus ist für 
April 2025 vorgesehen. Bis dahin 
werden die zusätzlichen Asylsu-
chenden in unterirdischen Unter-
künften platziert. 

 
Gemeinderat Seuzach

Durch den Erweiterungsbau der Notunterkunft in Oberohringen 
sollen 32 zusätzliche Asylplätze geschaffen werden.

OBEROHRINGEN 

Gemeinde Seuzach erweitert Notunterkunft 
Aufgrund der erneuten Erhöhung der Aufnahmequoten von Personen im Asylbereich per 1. Juli 2024 plant die Ge-
meinde Seuzach, die Notunterkunft in Oberohringen zu erweitern. Über das Geschäft wird an der Gemeindever-
sammlung vom 10. Juni abgestimmt.

ONLINE ODER TELEFONISCH BUCHEN 

Sprechstunden Gemeindepräsident
Gemeindepräsident Manfred Leu 
 empfängt die Bevölkerung mo-
natlich im  Gemeindehaus oder 
auf einem Spaziergang. Dabei 
können Anliegen aller Art mit 
ihm besprochen  werden.  
Eine Voranmel dung per Mail 
 (gemeinde@seuzach.ch) oder 
 telefonisch (052 320 40 00) ist 
 erforderlich. 

Die Sprechstunden finden  jeweils 
 zwischen 18 und 20 Uhr statt und 
sind  aufgeteilt in dreiviertelstün-
dige Einheiten. 
 
Auf www.seuzach.ch/sprechstunde 
oder via  QR-Code sehen Sie, an 
welchen Daten die nächsten 
Sprech stunden stattfinden und 
 welche bereits reserviert sind.

Termine
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Ein Bauvorhaben der öffentlichen 
Hand erfordert einen klar definier-
ten und transparenten Entschei-
dungsprozess, bis das am besten 
geeignete Projekt hinsichtlich der 
Funktionalität für die Schule, des 
Entwicklungspotenzials, der Erstel-
lungskosten etc. feststeht. Das gilt 
auch für das Projekt Rietacker mit 
Tagesstrukturen und Saal.  

 
25 interessierte Planerteams 
Im Juni 2023 wurde die Präqualifi-
kation für das Projekt Rietacker 
ausgeschrieben, das heisst, Planer-
teams konnten sich für den nach-
folgenden Studienauftrag anhand 
eines Pflichtenheftes bewerben. 
Auf die öffentliche Ausschreibung 
meldeten sich nicht weniger als 25 

interessierte Planerteams mit einer 
Dokumentation unter anderem über 
ihre Erfahrung, ihre Kompetenzen 
und ihre Referenzobjekte.  

Das Beurteilungsgremium unter-
zog die eingereichten Bewerbun-
gen anhand von Eignungskriterien 
aus dem Pflichtenheft einer inten-
siven Prüfung und wählte sechs 
Planerteams für die Ausarbeitung 
des Studienauftrages aus. Diese er-
arbeiteten zwischen September 
2023 und März 2024 ihre Studien 
und reichten sie an das Beurtei-
lungsgremium ein. 

 
Aufgabe des  
Beurteilungsgremiums 
Das Beurteilungsgremium hat die 
Aufgabe, die eingereichten Studi-

en aufträge anhand der folgenden 
Kriterien detailliert zu prüfen: 
– Umsetzung des Raumprogramms 

bezüglich Funktionalität und Sy-
nergien 

– Städtebauliches, freiräumliches 
und architektonisches Gesamt-
konzept inklusive Entwicklungs-
potenzial 

– Wirtschaftlichkeit sowie 
– Umgang mit den Grundsätzen 

der Nachhaltigkeit. 
 

Dem Beurteilungsgremium gehören 
als Sachexperten und als Vertreter 
der Exekutive Gemeindepräsident 
Manfred Leu und die Gemein deräte 
Marcel Fritz und Egon Watzlaw 
an, zugleich Präsident der Primar-
schulpflege. Die Primarschule selbst 
ist durch Schulleiter Christian Ams-
ler und durch die Lehrperson Aline 
Kramer vertreten. Dazu kommen 
sechs Fachexpertinnen bzw. -exper -
ten aus den Bereichen Architektur, 
Landwirtschaftsarchitektur sowie 
Ingenieurwesen. Begleitet wird das 
Beurteilungsgremium durch Stephan 
Schubert, dipl. Ing. Landwirtschafts -

architekt FH BSLA, Raumplaner, 
von der Planpartner AG in Zürich. 
Durch diese unterschiedlichen Kom-
petenzen der Mitglieder des Beur-
teilungsgremiums ist sichergestellt, 
dass die sechs Studien fundiert 
 beurteilt und das in allen Kriterien 
beste Projekt dem Gemeinderat 
vorgeschlagen wird.  

 
Informationsveranstaltung  
am 4. Juli 
Das Siegerprojekt für das neue 
Schulhaus Rietacker mit Tages-
strukturen und Saal wird am Don-
nerstag, den 4. Juli ab 19 Uhr in 
Anwesenheit des siegreichen Pla-
nerteams der Bevölkerung im Saal 
Zentrum Oberwis vorgestellt. De-
tails über den Anlass folgen. Am 
16. September wird dann die Ge-
meindeversammlung über den 
notwendigen Planungskredit ent-
scheiden und mit Varianten einen 
Richtungsentscheid über den künf-
tigen Standort des Gemeindesaals 
fällen. 

 
Walter Minder

PROJEKT RIETACKER – NEUBAU SCHULHAUS, TAGESSTRUKTUREN UND SAAL 

Vorstellung Siegerprojekt an der 
Informationsveranstaltung vom 4. Juli 2024 
Am Donnerstag, 4. Juli wird der Bevölkerung das Projekt vorgestellt, welches das Beurteilungsgremium am meisten 
überzeugt.

FILMPREMIERE 

Seuzach – Das Gemeindeportrait 

Im Rahmen der Informationsveranstaltung zum Siegerprojekt für das 
neue Schulhaus Rietacker mit Tagesstrukturen und Saal zeigen wir Ih-
nen am Donnerstag, 4. Juli um 19 Uhr die Premiere unseres Filmpro-
jekts «Seuzach – Das Gemeindeportrait», in dem wir unsere Gemeinde 
aus verschiedenen Blickwinkeln vorstellen. 

 
Der Film dauert knapp eine Viertelstunde. Eine Kurzversion des Films 
wird im Anschluss auf unserer Webseite www.seuzach.ch aufgeschaltet. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Der Gemeinderat

Sie gehörten dem Beurteilungsgremium als Sachexperten an v.l. Christian 
Amsler, Schulleiter (Vertretende Schule im Beurteilungsgremium); Aline 
 Kramer, Lehrperson (Vertretende Schule im Beurteilungsgremium); Stephan 
Schubert, externer Projektbegleiter Planpartner AG; Manfred Leu, Gemeinde-
präsident; Sarina Wenk, Geschäftsbereichsleiterin Liegenschaften und Um-
welt; Marcel Fritz, Gemeinderat; Egon Watzlaw, Gemeinderat und Präsident 
der Primarschulpflege.

Projektbegleiter Stephan Schubert leitete 
die angeregten, sachlichen Diskussionen.

Entdecken Sie im Film «Seuzach – Das Gemeindeportrait» 
bekannte und verborgene Schönheiten unseres Dorfes.
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Bereits seit anfangs März und noch 
bis am kommenden Dienstag, 7.Mai 
können Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Seuzach am Schalter 
der Einwohnerdienste im Gemein-
dehaus vergünstigte Saisonabon-

nements kaufen. Online ist dies 
bis am Freitag, 9. Mai 2024 unter 
www.seuzach.ch/saisonabo mög-
lich. 

Die Kosten betragen für Erwach-
sene 85, für Kinder mit Jahrgang 

2008 bis 2017 40 Franken. Einzel-
eintritte und 6er-Abonnements 
profitieren nicht von vergünstigten 
Vorverkaufspreisen. 

Der Haupteingang mit Zutritts-
system ist neu, ebenso steht 

 Kindern als neues Spielgerät ein 
Spielschiff zur Verfügung. Wenn 
das Wetter mitmacht, öffnet das 
Schwimmbad Seuzach in rund ei-
ner Woche, nämlich am Samstag, 
11. Mai erstmals in der Badesaison 
2024 seine Türen. 

 
Auch in dieser Saison finden im 
Schwimmbad diverse Veranstal-
tungen statt, unter anderem am 
16. August das Open-Air Kino. Das 
Bad bleibt jeweils bis zum Veran-
staltungsende geöffnet, wobei der 
Badebetrieb ab 20 Uhr eingestellt 
wird. Zusätzliche Tage mit verlän-
gerten Öffnungszeiten werden 
kurzfristig angesagt und auf 
www.badi-seuzach.ch sowie in der 
Badi publiziert. 

 
Öffnungszeiten 
Mai (Vorsaison) 
Montag bis Samstag 10 – 19 Uhr 
Sonn- und Feiertage 10 – 19 Uhr 
 
Juni / Juli / August (Hauptsaison) 
Montag bis Samstag 9 – 20 Uhr 
Sonn- und Feiertage 9 – 19 Uhr 
 
September (Nachsaison) 
Montag bis Samstag 10 – 19 Uhr 
Sonn- und Feiertage 10 – 19 Uhr 

 
Bei schlechter Witterung bleibt das 
Schwimmbad geschlossen. Aktuelle 
Öffnungszeiten sowie die Wasser-
temperatur finden Sie auf der Start-
 seite von www.badi-seuzach.ch.Die Vorbereitungen erfordern manchmal auch eine wasserdichte Bekleidung.

NUR NOCH WENIGE TAGE 

Am Samstag, 11. Mai öffnet das  
Schwimmbad Weiher (hoffentlich) seine Türen 
Die Vorbereitungen im Schwimmbad Weiher laufen auf Hochtouren und auch einige Neuerungen erwarten die 
 Besucherinnen und Besucher.

An der Gemeindeversammlung vom 
10. Juni 2024 werden folgende Ge-
schäfte behandelt: 

 
1.Antrag auf Genehmigung der 

Jahresrechnung 2023 
2.Antrag auf Genehmigung eines 

Kredits von 1'929'000 Franken 
für den Erweiterungsbau der 
Notunterkunft in Oberohringen 

 
Die Einladung zur Gemeindever-
sammlung sowie die Kurzfassun-
gen der Geschäfte finden Sie in der 
Juni-Ausgabe der Seuzi Zytig. Der 
Beleuchtende Bericht liegt ab Mon-
tag, 13. Mai 2024 in der Gemein-

deverwaltung auf oder kann auf 
www.seuzach.ch oder in der App 
«VoteInfo» heruntergeladen wer-
den. Die Akten können ebenfalls 
ab dem 13. Mai 2024 während der 
ordentlichen Schalteröffnungszei-
ten in der Gemeindeverwaltung 
(Schalter 1. Obergeschoss) einge-
sehen werden. 

VORINFORMATION 

Gemeindeversammlung 
Montag, 10. Juni 2024, 20.00 Uhr, Sporthalle Rietacker

JETZT BESTELLEN 

Abo Service Beleuchtender Bericht  
Bestellen Sie den Beleuchtenden Bericht zur Gemeindeversammlung in 
einem Abo-Service unentgeltlich nach Hause. Sie können sich per E-Mail 
(gemeinde@seuzach.ch) oder telefonisch (052 320 40 00) in der Abon-
nentenliste eintragen lassen. Der Beleuchtende Bericht wird Ihnen in 
 gedruckter Form mindestens zwei Wochen vor der Versammlung per 
Post zugestellt.  
App VoteInfo 
Die von Bund und Kantonen lancierte App «VoteInfo» umfasst Erläu-
terungen und Resultate von kommunalen Abstimmungen und  Gemein -
deversammlungen. Neben der App sind sämtliche Informationen auch 
auf Website der Gemeinde Seuzach zugänglich.  
https://www.seuzach.ch/gemeindeversammlung
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Automatische Externe Defibrillato-
ren (AED) werden bei einem Herz-
Kreislauf-Stillstand eingesetzt. Sie 
beenden durch einen dosierten 
Stromstoss ein lebensbedrohliches 
Kammerflimmern und sorgen so 
für eine Normalisierung der Herz-
tätigkeit.  

Ein modernes AED-Gerät kann 
ohne Weiteres von jedem Ersthel-
fer eingesetzt werden. Bei einem 
rechtzeitigen Einsatz erhöht sich 

die Überlebenschance der Betrof-
fenen erheblich.  

Die Gemeinde Seuzach stellt beim 
Gemeindehaus (Stationsstrasse 1) 
und bei der Sporthalle Rietacker 
(Ohringerstrasse 16) jeweils einen 
AED der Marke «Zoll» zur Verfü-
gung. Die Geräte sind während 
24h öffentlich zugänglich und kön-
nen im Ereignisfall durch jeden 
Ersthelfer eingesetzt werden. Im 
Schwimmbad Weiher steht wäh-

rend der regulären Öffnungszeiten 
ebenfalls ein AED zur Verfügung. 

Unter www.defikarte.ch können 
schweizweit sämtliche AED-Stand-
orte mittels interaktiver Karte ab-
gerufen werden. 

 
Geschäftsbereich  
Gesellschaft und Sicherheit

NEUE STANDORTE 

Automatische Externe Defibrillatoren (AED) 
Ein plötzlicher Herz-Kreislaufstillstand kann jederzeit und überall auftreten. Dabei hört das Herz plötzlich auf, richtig 
zu schlagen. Die betroffene Person hat die besten Überlebenschancen, wenn sofort mit der Wiederbelebung begonnen 
und ein AED eingesetzt wird.

GEMEINDE UND AUSSENSTELLEN 

Öffnungszeiten an Auffahrt 
Die Gemeindeverwaltung Seuzach bleibt vom   
Mittwoch, 8. Mai, ab 11.30 Uhr  
bis und mit Freitag, 10. Mai 2024,   
geschlossen. Ab Montag, 13. Mai, sind wir zu den normalen Öffnungs -
zeiten wieder für Sie da. 
  
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte für die Einsargung und Überfüh-
rung direkt an den Bestattungsdienst H. Gerber AG in Lindau, Telefon 
052 355 00 11. Informationen zum Pikett des Bestattungsamtes erhal-
ten Sie unter der Hauptnummer der Gemeindeverwaltung (Telefon 
052 320 40 40). 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle (Werkhof) 
Dienstag, 7. Mai 07.30 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch, 8. Mai 07.30 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag, 9. Mai geschlossen 
Freitag, 10. Mai 07.30 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr 
Samstag, 11. Mai 09.00 bis 12.00 Uhr 

 
 

Öffnungszeiten an Pfingsten 
Die Gemeindeverwaltung Seuzach bleibt am   
Montag, 20. Mai 2024,  
den ganzen Tag geschlossen. Ab Dienstag, 21. Mai, sind wir zu den nor-
malen Öffnungszeiten wieder für Sie da. 
 
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte für die Einsargung und Überfüh-
rung direkt an den Bestattungsdienst H. Gerber AG in Lindau, Telefon 
052 355 00 11. Informationen zum Pikett des Bestattungsamtes erhal-
ten Sie unter der Hauptnummer der Gemeindeverwaltung (Telefon 
052 320 40 40). 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle (Werkhof) 
Samstag, 18. Mai 09.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag, 19. Mai geschlossen 
Montag, 20. Mai geschlossen 
Dienstag, 21. Mai 07.30 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr

Sie bilden zudem ein wichtiges 
 Element zur Steigerung der Attrak-
tivität des öffentlichen Raumes. 
Aufgrund von Anregungen und 
Wünschen aus der Bevölkerung 
ermöglicht die Gemeinde Seuzach 
neu Sitzbankgönnerschaften. 

Für die Sitzbankgönnerschaft 
stehen interessierten Privatperso-
nen oder Unternehmen 15 Bänke 
(davon 7 auf der Friedhofsanlage) 
zur Verfügung. Die Standorte wur-
den durch die Gemeinde Seuzach 
definiert und können dem Über-

sichtsplan entnommen werden. Im 
Gönnerbeitrag von 3'500 Franken 
sind die Erstellung resp. der Aus-
tausch/die Instandsetzung, eine 
Widmungstafel sowie die Pflege 
und der Unterhalt während min-
destens fünf Jahren enthalten. 

Sie interessieren sich für die Gön-
nerschaft einer Sitzbank? – Weiter-
führende Informationen finden Sie 
unter www.seuzach.ch/sitzbank 
goennerschaft. 

 
Abteilung Einwohnerdienste

Mit einer Sitzbankgönnerschaft die Lebensqualität in Seuzach unterstützen.

SIND SIE INTERESSIERT? 

Gemeinde Seuzach ermög-
licht Sitzbankgönnerschaft 
Sitzbänke bieten die Gelegenheit an besonderen Orten zu 
verweilen, einen Moment innezuhalten und die wunder-
bare Landschaft Seuzachs zu geniessen.

...wenn Sie etwas kaufen wollen. 

...wenn Sie etwas verkaufen wollen. 

...wenn Sie etwas wissen wollen. 

...wenn Sie etwas sagen wollen.
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN / GRATULATIONEN

Geburtstage 
 
7. Mai 
Fritz Schweri  
95. Geburtstag 
 
8. Mai 
Gertrud Heiniger 
85. Geburtstag 
 
10. Mai 
Anna Zellweger  
85. Geburtstag 
 
12. Mai 
Ursula Bucher 
80. Geburtstag 
 
12. Mai 
Blanka Böckmann 
80. Geburtstag 
 

Geburten 
 
29. Februar 2024 
Schorno, Luan Yadiel 
Sohn der Schorno, Simona 
 
11. März 2024 
Maksimovic, Lana 
Tochter der Maksimovic, Snežana 
und des Maksimovic, Boban 
 
 

Todesfälle 
 
Nachtrag: 
19. Februar 2024 
Keller, Willy 
 
28. März 2024 
Bazzotti, Allan Aurelio Nicola 
 
4. April 2024 
Ziereisen geb. Gysin, Elisabeth 
 

5. April 2024 
Wernli, Jakob 
 
9. April 2024 
Stooss, Kurt 
 

9. April 2024 
Meier geb. Gallmann, Doris 
 
14. April 2024 
Schubiger, Franz Paul 

13. Mai 
Peter Willisegger 
80. Geburtstag 
 
15. Mai 
Margarethe Berchtold  
94. Geburtstag 
 
17. Mai 
Hanna Sidler 
80. Geburtstag 
 
17. Mai 
Dario Benvegnu  
85. Geburtstag 
 
20. Mai 
Peter Vogel 
80. Geburtstag 
 

21. Mai 
Margrit Probst 
95. Geburtstag 
 
22. Mai 
Rudolf Chromec 
96. Geburtstag 
 
25. Mai 
Margrit Hitz 
80. Geburtstag 
 
28. Mai 
Hans Bosshard 
80. Geburtstag 
 
 
 
 

Hochzeitstage 
 
3. Mai 
Hedwig und  
Werner Fischer-Schenk 
50. Hochzeitstag 
 
17. Mai 
Ursula und Jürg Biber-Derrer 
50. Hochzeitstag 

GEBURTEN / TODESFÄLLE 

Zivilstandsnachrichten

GEBURTSTAGE / HOCHZEITSTAGE 

Gratulationen 
Die Einwohnerdienste und die  Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, Ihnen traditionsgemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es sind hier jene Jubilarinnen und Jubilaren aufgeführt, die mit der Veröffentlichung 
ihrer Festtage  einverstanden sind. Wir gratulieren und wün schen für die Zukunft alles Gute. 
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OHRINGER SEITE

Treffpunkt ist um 10.20 Uhr beim 
Schulhaus Ohringen oder um 
10.30 Uhr beim Brunnen der Fami-
lie Steinmann in Unterohringen. 
Wir fahren nach Andelfingen, wo 
wir beim Spielplatz Müliberg einen 
etwa zweieinhalbstündigen Brätli-
halt einlegen, bevor wir uns wieder 
auf den Rückweg machen. Die 
Strecke ist so gewählt, dass auch 
Kinder ab der Unterstufe mitfahren 
können. Hin- und Rückfahrt dau-
ern je rund 1,5 Stunden. 

Alle bringen ihr Essen und ihre 
Getränke selber mit. Vor Ort hat es 
eine Feuerstelle, die vom Dorfver-
ein betreut wird. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, der Anlass 
findet nur bei schönem Wetter statt, 
das heisst bei ab 9 Uhr hochgezo-
gener Fahne beim Schulhaus. Infos 
wie immer auf www.dorfverein-
ohringen.ch. Ein beliebter Treffpunkt: der Spielplatz Müliberg ob Andelfingen.

DORFVEREIN OHRINGEN 

Ein abwechslungsreiches Programm 
Bereits am kommenden 9. Mai, also am Auffahrts-Donnerstag, steht die Velotour auf dem Programm.

Und viele weitere Anlässe warten auf euch 
 
14.06.2024 Senioren Stubete (Nachmittag) 
 
21.06.2024 Führung hinter die Kulissen des KSW 
 
18.08.2024 Ökumenischer Gottesdienst 
 
September Jugendanlass 
 
06.11.2024 Räbeliechtliumzug 
 
23.11.2024 Fondueplausch 
 
Dezember Adventsfenster 
 
18.01.2025 Spielabend 
 
14.03.2025 48. GV 
 
Weitere Infos: www.dorfverein-ohringen.ch. 

Am 6. November ziehen wieder die Räbeliechtli durchs Dorf.

Ein gemütliches Treffen – der Fondueplausch. Sie bringen Stimmung ins Dorf – die Adventsfenster.
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Diese jährliche Retraite der Schul-
führung ist wichtig, um sich kon-
zentriert komplexen Geschäften 
widmen zu können und die Strate-

gie zu überprüfen und bei Bedarf 
neu auszurichten. Die Mitglieder 
der fünfköpfigen Schulpflege ha-
ben je ihre Ressortzuständigkeiten. 

Jedes Ressort berichtete ausführ-
lich von den aktuellsten Geschäf-
ten und Herausforderungen und 
formulierte konkrete Anliegen und 
nächste Ziele im eigenen Bereich.  

Auf der Traktandenliste der Klau-
surtagung standen zudem die 
Schulevaluation vom Jahresende 
2023, Gedanken zur Digitalisie-
rungsstrategie, das Projekt Primar-
schule Seuzach 2.0 inklusive Status 
ausgeschriebene Schulleitungs-
stelle sowie eine Info zum Stand 
beim Neubauprojekt Rietacker.  

 
Schwerpunkt  
«Sonderpädagogik» 
Besonders im Fokus stand aber 
das derzeit alle an der Schule be-
schäftigende Thema «Sonderpä-
dagogik». Hier wurde ein Haupt-
schwerpunkt in der Klausur ge-
setzt. Die Teilnehmenden trugen in 
Gruppen arbeiten kreative Lösungs-
ansätze zusammen, wie diesem 
Megathema innovativ, sinnvoll und 
effizient begegnet werden kann. 
Insbesondere bereiten der Schul-
führung aktuell die fehlenden Son-
derschulplätze bei den kantonalen 

Sonderschulinstitutionen mehr als 
Sorge. Die Primarschule Seuzach 
sieht sich aktuell nicht zuletzt durch 
einige Zuzüge mitten im Schuljahr 
mit einigen komplexen ISR-Fällen 
konfrontiert (ISR = Integrative Schu-
lung in der Regelklasse). Die Schul-
leitung wird diese Strategien- und 
Ideensammlung auch auf das Schul-
team ausweiten und anlässlich des 
nächsten Schulentwicklungstages 
SET am Dienstag nach Pfingsten ins 
Lehrerteam hineintragen.  

So ging am Samstagnachmittag 
eine intensive Arbeitstagung nach 
einer langen Arbeitswoche an den 
Gestaden des Rheins zu Ende. Eine 
Klausurtagung, die sich bezüglich 
Zielerreichung und Inhalten sehr 
lohnte und bei der auch das Ge-
meinschaftliche nicht zu kurz kam. 
Gemeinsam setzen sich die Miliz-
behörde Schulpflege und Schullei-
tung/Schulverwaltung für eine gute 
Schule ein zum Wohle unserer 
Schulkinder. 

 
Schulpflege und Schulleitung  
PS Seuzach 

Die Klausurtagung stand ganz im Zeichen vom Schwerpunktthema «Sonderpädagogik».

IM FOKUS: «SONDERPÄDAGOGIK» 

Klausurtagung 2024 in Stein am Rhein 
Am Freitag und Samstag 5./6. April 2024 trafen sich Schulpflege, Schulleitung und Schulverwaltung zur jährlichen 
Klausurtagung im schönen mittelalterlichen Städtchen Stein am Rhein im Seminarraum des Rheinfels.

Auch entspanntes Diskutieren war möglich.
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Es ist der Schule wichtig, dass die 
Kinder lernen, ihre Meinung frei zu 
sagen und auch für ihre Meinung 
einzustehen. Wichtig ist auch zu-
hören zu können und andere Mei-
nungen zu akzeptieren. Im Birch 
ging es vor allem ums Thema «Aus-
schluss», in Ohringen um die faire 
Nutzung des Hartplatzes beim 
Schulhaus, während im Rietacker 
Fragen des Zusammenlebens im 
Schulhaus und dafür förderliche 
Schulraumaspekte im Zentrum 
standen. Zudem ging es darum, 
dass die Kinder einen neuen Na-
men anstelle des bisherigen «Schü-
lerinnen- und Schülerparlament» 
bestimmen durften. Zur Auswahl 
standen «Schulparlament», «Kinder -
parlament» und «Schulrat». Das 

Resultat der Abstimmungen wird 
den Kindern nach den Frühlingsfe-
rien bekanntgegeben.  

 
Freie Meinungsäusserung  
ist wichtig 
Wenn die Kinder lernen ihre Mei-
nung frei zu äussern, können die 
Mitschülerinnen und -schüler ver-
stehen, wie sie denken und fühlen, 
und sie können aktiv dazu beitra-
gen, Dinge an der Schule zu ver-
bessern. Aber genauso wichtig ist 
es, anderen zuzuhören. Wenn man 
anderen zuhört, kann man ihre 
Sichtweisen verstehen und respek-
tieren. Die besten Politiker und 
Chefinnen sind diejenigen, die gut 
zuhören können! In der Demokra-
tie haben alle Menschen eine Stim-

me. Das bedeutet, dass jeder seine 
Meinung sagen kann, was er oder 
sie denkt und was er oder sie ger-
ne hätte. Niemand ist der Chef über 
alle anderen Menschen. Stattdessen 
treffen wir gemeinsam Entschei-
dungen. Das ist wichtig, damit sich 
alle fair und gleichbehandelt fühlen. 
Wer sich mit seiner Meinung mel-
det, stärkt nicht nur die Gemein-
schaft, sondern hilft auch, bessere 
Lösungen zu finden und Missver-
ständnisse zu vermeiden. Ausser-
dem stärkt es das Selbstvertrauen 
und hilft anderen zu verstehen, 
wer man ist. 

Wir an unserer Schule versuchen 
nicht nur auf Probleme zu zeigen, 
sondern auch das Positive zu stär-
ken: «Was läuft gut?» Darauf ba-

sierend suchen wir gemeinsam Lö-
sungen. Lösungsorientiertes Denken 
und Handeln ist ein wichtiger Teil 
davon, wie wir als Gemeinschaft vo-
rankommen und positive Verände-
rungen erreichen können.  

Ein grosses Lob und Dankeschön 
an die Schulsozialarbeit SSA für die 
Organisation und Durchführung 
dieses wichtigen Partizipativele-
mentes unserer Schule. 

 
Es lebe die Demokratie und das 
hohe Gut der freien Meinungsäus-
serung in unserem Land! 

 
Schulleitung PS Seuzach

LANDSGEMEINDEN DER PRIMARSCHULE 

Wenn viele kleine Leute viele kleine Dinge tun,  
dann können sie das Gesicht der Welt verändern! 
An allen drei Primarschulstandorten Birch, Ohringen und Rietacker fanden die Landsgemeinden statt. 

An den Landsgemeinden der Primarschule können alle Schülerinnen und Schüler mitbestimmen.
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Omar, Rafael, Leandro 
Am Bahnhof Winterthur angekom -
men stiegen wir auf den Zug um. 
Der Umstieg war nicht besonders 
stres sig. Im Zug war es eng, da er 
über füllt war. Wir trafen Herrn 
 Kellers 6. Klasse aus dem Schulhaus 
Birch an der Tramstation Belle vue 
und fuhren mit ihnen im gleichen 
Tram. Dann spazierten wir noch 
ein Stückchen, bis wir schliesslich 
beim Universitätsspital Zürich an-
kamen. 

Unser Workshop zur Rauchprä-
vention fand im grossen Hörsaal 
des Pathologie-Gebäudes statt. 
Dort fühlten wir uns wie Studie-
rende. Herr Dr. Hillinger erklärte 
uns, was mit dem Körper passiert, 
wenn man raucht. Er zeigte uns 
auch einen Film einer Lungenope-
ration, welchen einige von uns 
ziemlich eklig fanden. Es war an-
strengend, so lange ruhig zu sitzen. 
Nach ungefähr einer Stunde konn-

ten wir eine zehnminütige Pause 
machen. Das Unispital spendierte 
uns Äpfel. Wir genossen unsere 
wohlverdiente Pause und assen 
Znüni. 

 
Mario und Robin 
Als sich alle wieder im Hörsaal ein-
gefunden hatten, begrüsste uns 
Herr Dr. Schuurmans. Er erzählte 
uns, dass nicht jede Art von Rau-
chen gleich schädlich ist. Danach 
stellte er uns einen Patienten von 
ihm vor. Der erzählte uns, dass er 
mit 16 Jahren angefangen hatte 
zu rauchen, weil das in dieser Zeit 
fast jeder tat. Er berichtete, dass er 
früher viel geraucht und mit unge-
fähr 40 Jahren erste Anzeichen 
vom Rauchen gespürt hatte. Er 
konnte nicht mehr in die Berge, 
ohne dass er Atemnot hatte. Ein-
mal wollte er die Schuhe binden 
und war nicht in der Lage, weil er 
keine Luft bekam. Er berichtete 

uns, dass er aufgehört hatte, dann 
aber wieder anfing zu rauchen. Als 
er etwa 60 Jahre alt war, war es so 
schlimm, dass er ins Spital musste. 
550 Tage lag er auf der Intensiv-
station und wartete auf ein Spen-
derorgan. Eines Tages kam dann 
ein Arzt und sagte ihm, dass er 
operiert werden kann. Jetzt kann 
er wieder ein normales Leben füh-
ren, aber er muss einmal im Monat 
für zwei bis drei Stunden mit einer 
Infusion im Unispital rumlaufen. 
Nach dem Gespräch verabschie-
dete sich der Patient von uns. 

Dr. Hillinger kam nochmals um 
sich und Dr. Schuurmans zu verab-
schieden. Beim Rausgehen durfte 
jeder ein Osterei haben und ein 
Stück Strohhalm, mit dem wir aus-
probieren konnten, wie sich der 
Patient fühlte, als er die Spender-
lunge noch nicht hatte. Dazu 
musste man etwa 5 Minuten lang 
durch das Stück Strohhalm atmen.  

Nachdem wir uns ins Tram ge-
quetscht hatten, ging es nicht 
lange und wir mussten schon wie-
der aussteigen. Kurze Zeit später 
waren wir im Zug nach Winterthur. 

Dort angekommen, stiegen wir ins 
Postauto 676 ein. Dann war die 
Exkursion schon zu Ende. 

 
Aulena und Kiana  
Wir kamen um 12.45 Uhr nach 
Hause. Das ist ein bisschen später 
als sonst, deshalb kamen wir auch 
ein wenig später in die Nachmit-
tagsschule. Anstatt normalen Un-
terricht zu haben, machten wir den 
Känguru-Wettbewerb. Dieser be-
stand aus vielen Matheaufgaben. 
Früher war der Wettbewerb auf 
Papier gedruckt, aber seit letztem 
Jahr machen wir ihn online mit den 
Tablets. Da wir nicht genügend 
Tablets hatten, mussten einige von 
uns Tablets von einer anderen 
Klasse holen.  

Der Känguru-Wettbewerb dau-
erte 60 Minuten. Die Matheaufga-
ben waren teilweise schwer und 
wir hatten viel zum Knobeln. Die 
meisten hatten viel Spass, aber an-
dere hätten lieber etwas anderes 
gemacht. Jetzt sind wir gespannt 
auf unsere Resultate. 

 
5./6. Klasse Schulhaus Ohringen

Das erste Mal sich wie Studierende fühlen…

5./6. KLASSE OHRINGEN 

Rauchprävention im Unispital & Känguru-Wettbewerb 
Wir, die Kinder der 5./6. Klasse Ohringen, warteten am 21. März ungeduldig auf den Bus. Als er dann kam, stiegen 
wir ein, doch nicht alle konnten sich einen Sitzplatz ergattern.

Im Hörsaal des Pathologie-Gebäudes vom Unispital.



  | Nr. 5-202416

PRIMARSCHULE

Alle Kinder waren voller Vorfreude 
und wachten erst richtig beim ge-
meinsamen Tanzen mit «Tanzprofi» 
Frau Nussbaumer auf. Zuvor hatten 
die Mittelstufenkinder von ihren je-
weiligen Lehrpersonen Kärtchen 
bekommen, mit Fotos von Pflan-
zen, Bäumen etc., die man auf 
dem Weg findet. Wenn alle auf 
den Karten abgebildeten Fotos ge-
funden und bewiesen werden 
konnten, bekam die Klasse ein 
Dessert spendiert.  

 
Ziel: Gurisee bei Dinhard 
Dann ging es auch schon mit dem 
Wandern los, ein längerer, an-
spruchsvollerer Weg für die Mittel-
stufe, ein leichterer, kürzerer Weg 
für die Unterstufe. Es ging zum 
wunderschönen Gurisee in Din-
hard. Auf dem Weg konnten sich 
die Schüler mischen und somit 
auch mit Schülern aus der anderen 
Klasse Kontakte knüpfen. Wir sa-
hen die frischen Frühlingsblumen: 
Krokusse, Wiesen voll Schaum-
kraut, gelbe Rapsfelder und Lö-
wenzahn, womit sich die Unter-
stufenkinder «geschminkt» hatten 
und wir genossen die Wanderung. 
Sie war aber auch anstrengend 
und alle haben geschwitzt, denn es 
wurde immer wärmer.  

Als wir am Gurisee ankamen, 
waren die Unterstufenkinder be-
reits angekommen und alle Klassen 
hatten ihre Fotos gefunden und 
wurden somit mit einem wohlver-
dienten Dessert belohnt. Herr 
 Rickenbach hatte schon ein Feuer 

entfacht und das Feuer war per-
fekt, um eine leckere Wurst oder 
Stockbrot zu bräteln. Doch dann 
kam das einzig Blöde an der Wan-
derung ins Spiel: Manche Kinder 
nahmen sich einfach irgendwelche 
Würste, die ihnen gar nicht gehör-
ten. Aber durch die vielen tollen 
Sachen, die wir erlebt hatten, war 
das nur etwas Kleines. 

Nach einer langen Mittagspause, 
in der viele einen Rundgang um 
den Gurisee machten, teilten sich 
die Unter- und Mittelstufe wieder 
auf und der Heimweg begann. Das 
war mit Abstand der strengste Teil 
der Wanderung, denn es war sehr 
warm und manchen ging ein biss-
chen die Luft raus. Doch wir hielten 
durch und «kämpften» bis zum 
Ende. Einige Kinder, die auf dem 
Weg zum Schulhaus wohnen, hat-
ten das Glück, direkt nach Hause 
laufen zu können. 

Es war ein tolles (für uns 6.Kläss-
ler letztes) Erlebnis mit dem Schul-
haus Birch. Danke für die tolle Or-
ganisation und allen einen schönen 
Sommer! 

 
Klasse 6c, SH Birch

Unterwegs zum Gurisee.

AUF ZUM GURISEE 

Frühlingswanderung vom Schulhaus Birch 
Am Montag, 9. April startete das Schulhaus Birch an einem sonnigen, noch kalten Morgen zur diesjährigen Früh-
lingswanderung.

Nicht alle Würste landeten in den richtigen Händen…

Agenda  
Aktuelle Daten und Informatio-
nen rund um die Primarschule 
Seuzach werden laufend auf 
unserer Website publiziert: 
www.primarschule-seuzach.ch.
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Unter dem Motto «Heute erleben 
die Schülerinnen und Schüler wäh-
rend eines Morgens die Schule mal 
anders» startete die Elternmitwir-
kung ein Pilotprojekt im Schulhaus 
Birch. Ein grosser Erfolg, wie sich 
zeigte. 

Ein wichtiger Fokus der Eltern-
mitwirkung ist der Wunsch nach 
«Mitwirken» im Schulalltag. Als vor 
gut einem Jahr ein Team der Eltern-
 mitwirkung gemeinsam mit der 
Schulleitung an mehreren Sitzun-
gen schaute, wie und in welchem 
Rahmen ein solches Mitwirken 
möglich ist, entstand die Idee, dass 
Eltern oder Angehörige von Schü-
lerinnen und Schülern mit ihrem 
grossen und vielfältigen Wissen 
und ihrer Lebenserfahrung den 
Kindern während eines Morgens 
ihr Wissen weitergeben könnten. 
Beide Seiten waren sich sicher, dass 
jedes Kind während eines solchen 
Morgens viel Allgemeinwissen mit-
nehmen wird. 

Ein Organisationskomitee, be-
stehend aus vier Klassendelegier-
ten des Schulhauses Birch, begann 
das Projekt aufzugleisen. Durch ei-
nen Flyer wurde die Idee den Eltern 
vorgestellt und interessierte Perso-

nen gesucht. Es war sehr erfreu-
lich, dass sich zehn Interessierte 
mit verschiedensten Themen ge-
meldet hatten.  

Am Mittwoch, 3. April 2024, war 
es soweit: Nach einem Online-
 Briefing im März, an welchem von 
Seite Elternmitwirkung Inputs ge-
geben und Fragen beantwortet 
wurden, starteten die interessier-
ten Eltern, Angehörigen oder Be-
kannten als «Elternlehrpersonen» 
mit ihrem Workshop. Ein Work-
shop dauerte 90 Minuten. Jeder 
Workshop wurde zweimal durch-
geführt. So kam jede Klasse im 
Schulhaus Birch in den Genuss von 
zwei Workshops. Es wurde fleissig 
gebastelt, programmiert, sich selbst 
verteidigt, Wissen über Triathlon, 
Wildtiere und Jagd sowie den Um-
gang mit Hunden vermittelt, und 
noch vieles mehr. Die Schülerinnen 
und Schüler und auch sämtliche 
Lehrpersonen waren mit Begeiste-
rung dabei! Eines ist sicher: An die-
sem Morgen haben alle Anwesen-
den viel Neues gelernt. Und das 
mit grosser Freude!  

Um solch tolle Projekte umzu-
setzen, ist die Elternmitwirkung auf 
die Unterstützung der Eltern ange-
wiesen. Einen Workshop durchzu-
führen und plötzlich vor einer 
Klasse zu stehen, braucht Mut. An 
dieser Stelle bedankt sich deshalb 
das Organisationskomitee noch 
einmal ganz herzlich bei den «El-
ternlehrpersonen» für ihren Mut 
und ihr Engagement an diesem 
Morgen. Es hat sich gelohnt: So 

viele Kinder gingen mit strahlen-
den Augen nach Hause und be-
richteten über das Erlebte des Mor-
gens.  

 
Schülerinnen und Schüler der 2.Klas-
 sen fassten zusammen, wie sie den 
Morgen erlebt hatten. Hier ein paar 
Ausschnitte: 

 
Siena: «Ich fand es toll, das wir so 
fil noies gelernt haben. Foralem 
hat mir die selbstferteidigung ge-
falen». 
 
Selihom: «Am meisten war cool im 
Roteplatz, das mit Spord, weil ich 
habe glernt das Spord gut ist». 

 
Raphael: «Am Mittwoch war mein 
Opa in der Schule und wir haben 
Schachteln gemacht. Und Sofias 
Vater war da. Wir haben über die 
Ampel geredet». 
 
Lamia: «Es hat schpas gemacht 
mit sabrina und opa von Raphael. 
Es ist Papa von Sofia da. Es ist 
Mama und opa von Raphael da 
wir haben gebastelt». 
 
Mia: «Mir hat es gefalen und ich 
habe fiel gelernd und wir haben 
ganz coole Sachen gemacht» 
 
Für die EMW: Simone Pfarrwaller

EIN GROSSER ERFOLG 

Schule einmal anders erleben 
Schule einmal anders erleben? Während eines Morgens einen Einblick in verschiedene Themen des Alltags erhalten, 
statt den üblichen Schulstoff zu bearbeiten? Nicht von Lehrpersonen unterrichtet werden, sondern von Eltern oder 
Angehörigen?
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DANKE 

Rosenverkauf vom 16. März  
Herzlichen Dank allen, welche die Projekte der Ökumeni-
schen Kampagne von Brot für alle und Fastenopfer «We-
niger ist mehr» unterstützt haben. 

Wir konnten dank Ihrer Unterstüt-
zung durch den Kauf einer oder 
mehrerer Rosen den stolzen Betrag 
von 1‘289 Franken überweisen. Ein 
grosses Dankeschön für den tollen 
Einsatz gebührt auch allen unse-
ren Rosenverkäuferinnen und Ro-
senverkäufern sowie allen Helfern. 

 
Ortskirchenkommission Seuzach 
Esther Hablützel 
Pfarreirat St. Martin 
Adrian Bärlocher

31 39) oder bei Pfarrer Rolf Meister 
(052 335 22 58) erhältlich. Wenn 
finanzielle Gründe eine Teilnahme 
verunmöglichen, hilft Pfarrer Rolf 
Meister (052 335 22 58) gerne 
weiter.  

 
Preise  
– Doppelzimmer, pro Person  

CHF 1030.00 inkl. MwSt. 
– Einzelzimmer 

CHF 1195.00 inkl. MwSt. 
– Annullationsversicherung, pro 

Person CHF 39.00 inkl. MwSt. 
 

Inbegriffen  
– Carfahrten im Apfelcar mit Thea-

terbestuhlung für schönere Aus-
sicht 

– Auszug aus dem Ausflugspro-
gramm: Schifffahrt auf dem Lac 
de Joux, Creux du Van, La Chaux 
de Fonds, Le Locle, La Brévine, 
Les Vernières (Bourbaki), Welt 
der Musikdosen in Sainte-Croix, 
Romainmôtier (Programmände-
rungen vorbehalten) 

– Übernachtung mit reichhaltigem 
Frühstücksbuffet 

– Nachtessen: 3-Gang Menü (ohne 
Getränk) 

– Zimmer mit Bad/Dusche, WC, 
Lift, TV 

– Kostenloses WLAN, Kurtaxe 
 

Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme! Mit herzlichen Grüssen!  

 
Organisationsteam  
mit Pfr. Rolf Meister 

EINLADUNG 

Erlebnisferienwoche im Herbst 
Montag, 2. September bis Samstag, 7. September 2024 im Hôtel de France in Sainte-Croix (Jura). 

Wir laden alle Seniorinnen und Se-
nioren herzlich ein, mit uns im Sep-
tember eine Erlebnisferienwoche 
im jurassischen Sainte-Croix zu ver-
bringen. Die Ferien sind offen für 
Mitglieder aller Ortskirchen. 

Die Einladung mit allen Details 
sowie den Anmeldetalon für An-
meldung bis am 15. Juni sind im 
Büro der Kirchgemeinde (052 335 

WANDERN & KULTUR 

Die Schlattwaldeiche und die Nationalbahn 
Mittwoch, 15. Mai 2024.

Auf unserer ersten Wanderung in 
diesem Jahr zum Thema «Natur- 
und Industriegeschichte» bleiben 
wir in unserer Kirchgemeinde. Wir 
wandern von Ellikon an der Thur 
via Altikon zur Schlattwaldeiche, 
einem Zeitzeugen des National-

bahnbaus und dessen Nachwir-
kungen. Erich Oberholzer, ehema-
liger Bezirksförster, wird uns die 
Geschichte der Eiche erläutern.  

Unterwegs machen wir jeweils 
einen kurzen Halt bei den drei Kir-
chen im Thurtal. Kaffee und Gipfeli 

erwarten uns in Altikon und zum 
Mittagessen kehren wir in der 
«Schürlibeiz zum Asperhof» ein.  

Wir treffen uns um 8 Uhr am 
Bahnhof Seuzach. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bis am 
8. Mai auf unserer Webseite: 

www.ref-st.ch/veranstaltung/11743; 
www.schlattwaldeiche.ch.

Thema «Stress und Musse». Wir 
freuen uns auf Sie! 

ALLTAGSGOTTESDIENST 

Stress und Musse 
Freitag, 3. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Seuzach. 

Anfangs Mai feiern wir gemeinsam 
einen Alltagsgottesdienst zum 

steht auf der Website www.kirche 
daegerlen.ch, ob der Anlass drin-
nen oder draussen stattfindet. 
Parkmöglichkeiten: auf dem Wie-
sen streifen entlang des Schulweges 
und auf den Parkplätzen bei der 
Mehrzweckhalle am Schulweg 5. 

 
Pfarrteam:  
Beat Auer, Christa Gerber,  
Rolf Meister und Nadine Mittag

REGIONALER ÖKUMENISCHER  
AUFFAHRTSGOTTESDIENST 

«Ich sehe was,  
was du nicht siehst!» 
Donnerstag, 9. Mai, 10.30 Uhr, Rutschwil-Dägerlen. 

Wie jedes Jahr laden wir Sie herz-
lich zu einem regionalen ökumeni-
schen Auffahrtsgottesdienst im 
Freien ein. Dieses Jahr sind wir auf 
dem Resi Rutschwil zu Gast. An-
schliessend an den Gottesdienst 
gibt es Feines vom Grill zum Selbst-
kostenpreis, danach Kaffee und 
Kuchen. 

Bei Schlechtwetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche Däger-
len statt. Ab Mittwoch, 8. Mai, 
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Bist du dabei? Willst du die span-
nenden Geschichten, Heldentaten 
und Streitigkeiten um den ersten 
Heldenplatz hautnah mit den Kin-
dern der Familie Dubach miterle-
ben und mitentscheiden, wer die 
wahren Helden sind? Möchtest du 
herausfinden, was für ein Held 
auch in dir steckt?  

Dann komm in die KiWo! Rund 
um die Sendung wirst du eine 
Menge Spass erleben. Mit ein-
drück lichen Theatern, fätzigen Lie-
dern, sportlichen Aktivitäten und 
einer tollen Bastelarbeit machen 
wir uns auf die Suche nach den 
wahren Helden der Bibel. Dabei 
wirst du bestimmt neue Freunde 
finden und zusammen mit uns viel 
Spass haben. Wir freuen uns auf 
dich!  

Die KiWo ist ein Angebot der 
Freien Evangelischen Gemeinde 
Seuzach (FEG) für Kinder ab dem 

2.Kindergarten bis und mit 5. Klas -
se. Eine Anmeldung ist erwünscht 
und kann online mit dem Anmel-
deformular oder per Telefon bei 
Tabea Bonini, 079 655 92 87, ge-
macht werden. Bei Fragen steht 
sie ebenfalls sehr gerne zur Verfü-
gung.  

 
Datum, Dauer, Ort, Kosten 
Datum 
Montag bis Freitag  
12. bis 16. August 2024  
Dauer 
jeweils von 10 bis 14.30 Uhr mit 
Mittagessen  
Ort 
Forrenbergstrasse 52, 8472 Seuzach.  
Kosten 
Fr. 7.– pro Tag und Kind.  
Du kannst auch nur an einzelnen 
Tagen teilnehmen.  
 
Die spannendsten Momente der 
TV-Show sind am Sonntag, 18. Au-
gust 2023 um 10 Uhr zu sehen. Da-
bei sind Gross und Klein herzlich 
willkommen. Nach dem Gottes-

dienst gibt es ein leckeres Mittag-
essen für alle. Wir freuen uns auf 
die gemeinsame Woche!  

 
Mehr Infos: 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Herzliche Grüsse!  
KIWO-Team Tabea Bonini

KINDERWOCHE 

Duell der Helden 
Neu und nur diesen Sommer: die TV-Show «Duell der Helden»! Ausstrahlung exklusiv 
in der letzten Sommerferienwoche im Wohnzimmer von Familie Dubach! 

Kinderwoche
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Mit einem breiten Spektrum an 
Songs möchten wir unser Publikum 
begeistern. Ab 18 Uhr ist Türöff-
nung und es besteht die Gelegen-
heit, vor dem Konzert ein Abend-
essen zu geniessen.  

Um 20 Uhr beginnt das Konzert. 
Der Eintritt ist frei – Kollekte. Nach 
dem Konzert geht es weiter mit 
Barbetrieb und einer freien Bühne 
zum Tanzen: the Big Beat spielt 

weiter, lassen Sie Ihren Tanzküns-
ten freien Lauf und scheuen Sie 
sich nicht, Ihre Rock-, Twist-, Fox-
trott- und Freestylekünste wieder 
einmal auszuleben. 

 
The Big Beat und the midlife cryers 
freuen sich auf Sie! 

 
Regula Schwager 
the midlife cryers

KONZERT THE BIG BEAT UND THE MIDLIFE CRYERS 

Ausklaar?! Meh oder  
minger – dr Wind wäiht  
usnahmswys mau vo hinger 
Nach dem letzten gemeinsamen Konzert 2019 sind wir 
wieder bereit für einen lässigen Anlass im Saal Zentrum 
 Oberwis: Alles klar für den Auftritt am 1. Juni!



  | Nr. 5-2024 21

VERANSTALTUNGEN

Im Hauptreferat nimmt der renom -
mierte und weltbekannte Hirnfor-

scher Lutz Jäncke die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer mit auf eine 

faszinierende Reise durch die Ent-
wicklung des menschlichen Ge-
hirns. Im Anschluss können die El-
tern zwei von acht attraktiven 
Workshops besuchen. Sie erfahren 
darin mehr zu Themen wie «Kinder-
 trauer», «Resilienz» oder «Konflikt-
bewältigung». 

 
Der Elternbildungstag findet statt am  
Samstag, 15. Juni,  
8.30 bis 13.45 Uhr 
Kulturzentrum Alte Kaserne 
Technikumstrasse 8  
Winterthur. 
 
Die Kosten betragen 50 Franken 

pro Person oder 90 Franken pro 
Paar. Inhaberinnen und Inhaber der 
Kulturlegi Kanton Zürich bezahlen 
35Franken pro Person und 70Fran-
ken pro Paar. Eine professionelle 
Kinderbetreuung steht für Kinder 
ab drei Jahren zur Verfügung, Kos-
ten 15 Franken pro Kind. 

Mehr Informationen sowie An-
ga ben zur Anmeldung finden Sie 
unter www.zh.ch/elternbildungstag. 
Wir freuen uns sehr über zahlreiche 
Anmeldungen! 

 
Amt für Jugend  
und Berufsberatung 
Geschäftsstelle Elternbildung

Der Neurowissenschaftler Prof. Dr. Lutz Jäncke   
referiert über die Entwicklung des menschlichen Hirns.

KANTONALER ELTERNBILDUNGSTAG 

Stark im Familienalltag 
Unter dem Motto «Stark im Familienalltag» erhalten interessierte Mütter und Väter von Kindern aller Altersstufen 
am Kantonalen Elternbildungstag Anregungen für ihren Familienalltag und das Elternsein.

Dieser wird unter dem Patronat 
von Jugend+Sport (J+S) durchge-
führt. Der Kurs ist kostenlos und 
für Kinder und Jugendliche ab Jahr-
gang 2015. Selbstverständlich sind 
auch Eltern herzlich willkommen. 
Für den Versicherungsschutz müs-
sen die Teilnehmenden selber auf-
kommen. 

 
Daten: Mittwoch 
29. Mai und 5. Juni 2024 
14.00 bis 16.00 Uhr 
Treffpunkt 
Parkplatz Sportplatz Rolli Seuzach, 
Brunnen beim Buechewäldli  
Idee 
An den zwei Mittwochnachmitta-
gen zeigen wir Euch die Benutzung 
der OL-Karte und des Kompasses. 
Mitnehmen 
Turnschuhe mit Profil, Trainerhose, 
evt. Regenschutz, evt. Ersatzklei-
der, Wasserbidon  
Anmeldung 
Bis am 20. Mai 2024 an: Esther + 
Mario Meier, Stationsstrasse 12, 
8472 Seuzach, 052 335 44 55, 
mio@miotop.ch.  

Folgende OL-Trainings  
finden statt 
Mittwoch, 26. Juni, 17.45 Uhr 
Park platz Eggenzahn Winterthur 
Rosen berg, beim Friedhof 

 
Mittwoch, 10. Juli, 17.45 Uhr 
TCS-Parkplatz Seuzach beim Vita-
Parcours 

 
Weitere OL‘s in der Region 
Sonntag, 30. Juni 2024 
46. Wisliger-OL 
Schulhaus Weisslingen 
 
Samstag, 14. September 2024 
55. Welsiker-OL 
Schulhaus Hagenbuch 

 
Mario Meier 
Technik-Team

EINE NEUE SPORTART ENTDECKEN 

Orientierungslaufkurs  
für Einsteiger 
Die Orientierungslaufgruppe Welsikon organisiert einen 
kostenlosen OL-Kurs.

Wann: 7. September 2024 
Wo: Golfclub Owingen-Überlingen 

 
Noch nicht von diesem Anlass ge-
hört, du bist in Seuzach wohnhaft 
und liebst das Golfspiel? Dann un-
bedingt diesen Termin reservieren 
und per Mail dein Interesse 
 bekunden, damit wir dir weitere 
Informationen senden können: 
golfderbyseuzinefti@gmail.com. 
 
Golfderby Seuzach-Neftenbach

SAFE THE DATE 

2. Golfderby  
Seuzach–Neftenbach 
Die letztjährige Ausgabe war ein voller Erfolg und die Neu-
auflage ist geplant!
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Am 8. Juni 2024 von 10.00 bis ca. 
17.30 Uhr erwartet uns der Mini-
Trottenflohmi, ein bezaubernder 
Mini-Flohmarkt. Diese Veranstal-
tung bietet die perfekte Gelegen-
heit, Second-Hand-Schätze zu ent-
decken, angefangen von Kleidung 
für alle Altersgruppen bis hin zu 
anderen nützlichen Gegenständen 
wie Bücher, Dekorationen und 
auch voll funktionsfähige Alltags-
gegenstände und Haushaltsgeräte. 
Was diesen Event besonders macht 

ist die Tatsache, dass sämtliche Ein-
nahmen des Tages direkt einer 
wohltätigen Sache in unserer Ge-
meinde zugutekommen. Ich habe 
beschlossen, die Einnahmen der im 
April eröffneten Beki Kita in Seuzach 

zu spenden. Diese wertvolle Ein-
richtung bietet unseren Kleinen 
eine fürsorgliche und lehrreiche 
Umgebung. Durch deine Teilnahme 
am Mini-Trottenflohmi kannst du 
nicht nur einen unterhaltsamen 
Tag erleben, sondern auch zum 
Wohl der Kinder in unserem Dorf 
beitragen. 

 
Neues Leben einhauchen 
Wenn du Gegenstände hast, die du 
nicht mehr benötigst oder die ihren 
Zweck erfüllt haben, ist dies die 
perfekte Gelegenheit ihnen neues 
Leben einzuhauchen. Du bist herz-
lich eingeladen, deine gut erhalte-
nen Spenden bis zum 31. Mai 2024 
abzugeben, damit sie in den Floh-
markt einbezogen werden können. 
Die einzige Voraussetzung ist, dass 
die Gegenstände intakt und vor al-
lem sauber sind. 

Da die Frühjahrsputz-Saison in 
vollem Gange ist, ergreife die 
Chance um deine Schränke auszu-
misten, deinen Keller zu entrümpeln 
und Platz für Neues zu schaffen. 
Durch deine Teilnahme am Mini-
Trottenflohmi schaffst du nicht nur 
Platz in deinem Zuhause, sondern 
bewirkst auch eine positive Verän-
derung im Leben anderer Men-
schen.  

Abgeben kannst du deine Schätze 
bei mir an der Trottenstrasse 27 in 

Seuzach. Am besten wir machen 
vorher einen Übergabetermin ab. 
Solltest du ausserdem Fragen ha-
ben oder Unterstützung bei der 
Auswahl der geeigneten Spenden 
benötigen, zögere nicht, dich an 
mich unter Trottenflohmi@blue-
win.ch oder telefonisch unter 076 
721 65 02 zu wenden. Ich freue 
mich, dir behilflich zu sein. 

Ich freue mich schon jetzt darauf, 
Besucherinnen und Besucher, Un-
terstützerinnen und Unterstützer 

beim zweiten Mini-Trottenflohmi 
willkommen zu heissen. Egal, ob du 
nach verborgenen Schätzen suchst, 
gerne eine helfende Hand reichst 
oder einfach nur dazu beitragen 
möchtest, eine gute Sache zu un-
terstützen – diese Veranstaltung ist 
für dich. 

 
Schon jetzt ein herzliches Danke-
schön und liebe Grüsse! 

 
Sabrina Heinicke

NACHBARSCHAFTLICHER MINI-FLOHMARKT 

Eine Gelegenheit,  
der Gemeinschaft etwas zurückzugeben 
Die Bewohner von Seuzach können sich auf ein besonderes Ereignis freuen, denn die Trottenstrasse (Häuser 25 – 27) 
in unserem lebendigen Dorf wird bereits zum zweiten Mal Veranstaltungsort eines aufregenden Events sein. 

Sabrina Heinicke.

WIE ENTWICKELT SICH UNSER DORF 

SVP lädt zum Frühlingsevent  
Am kommenden 25. Mai organisiert unsere Dorfpartei einen spannenden und ab-
wechs lungsreichen Dorfrundgang für die Bevölkerung.

Um 15 Uhr treffen wir uns im Röss-
li park beim Kreisel und werden 
dann geführt in Gruppen verschie-
dene Stationen in Seuzach anlau-
fen. Während diesem rund 90mi-
nütigen Spaziergang erfahren wir 
Spannendes über unser Dorf. Im 

Anschluss werden wir im Mehlhüsli 
bei Wurst, Getränk und angereg-
ten Gesprächen den Samstag aus-
klingen lassen. Unsere Behörden-
vertreter werden auch anwesend 
sein und den persönlichen Aus-
tausch mit der Bevölkerung pflegen. 
Möchten Sie auch teilnehmen, 
auch Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen, Anmeldungen bitte 
an urs.christener@gmail.com. 

 
Diskussion Gemeinde- 
versammlungs-Themen 
Unser nächster Parteianlass wird am 
22. Mai die ordentliche Parteiver-
sammlung sein, an welcher wir die 

Traktanden der bevorstehenden 
Gemeindeversammlung diskutie-
ren. Ebenso wird natürlich die Zen-
trumsentwicklung Platz haben, aber 
auch weitere Themen, welche das 
Dorf, den Kanton und die Schweiz 
bewegen. Möchten auch Sie aktiv 
an unserer Dorfpolitik teilnehmen, 
sind Sie in unserer Partei herzlich 
willkommen, weitere Infos finden 
Sie unter www.svp-seuzach.ch. 

 
Vorstand SVP Seuzach-Ohringen

BeKi Kita Seuzi.
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Seit einem Jahrzehnt ist Schlafpunkt 
genau dieser Ort für die Region 
Winterthur und weit darüber hi-
naus. Geführt vom Ehepaar Jens 
Mayer und Sandra Heede, hat sich 
Schlafpunkt zu einer Oase der Ent-
spannung und Erholung entwi-
ckelt, die Menschen auf ihrer Reise 
zu einem besseren Schlaf begleitet. 

Die Wurzeln von Schlafpunkt rei-
chen weit zurück, bis in die Welt 
der Luxushotellerie, in der Jens 
Mayer und Sandra Heede viele 
Jahre damit verbrachten, die Kunst 
des Gastgebens zu perfektionie-
ren. Diese Erfahrungen bildeten die 
Grundlage für ihr Engagement, als 

sie vor einem Jahrzehnt beschlos-
sen, den Familien betrieb zu über-
nehmen und Schlafpunkt ins Leben 
zu rufen. «Das Leben hält oft Über-
raschungen bereit», erklärt Jens 
Mayer, Gründer von Schlafpunkt. 
«Und für uns war die Übernahme 
dieses Betriebs vor zehn Jahren 
eine fantastische und herausfor-
dernde Gelegenheit. Aber es war 
auch eine Möglichkeit, unsere Lei-
denschaft für Gastfreundschaft 
und unseren Wunsch, den Men-
schen zu gutem Schlaf zu verhel-
fen, in Einklang zu bringen.» 
 
Der Kunde steht  
im Mittelpunkt 
Bei Schlafpunkt steht der Kunde 
mit seinen individuellen Schlafbe-
dürfnissen im Mittelpunkt. Das Ge-
schäftsführer-Ehepaar sowie das 
gesamte Team von Schlafpunkt le-
ben den Servicegedanken jeden 
Tag. «Wir verstehen die Bedeutung 
eines ruhigen und erholsamen 

Schlafs für das allgemeine Wohl-
befinden und die Lebensqualität», 
betont Sandra Heede. 

Das Team von Schlafpunkt hebt 
sich jedoch nicht nur durch seinen 
engagierten Service hervor, son-
dern auch durch seine Fachkom-
petenz. Alle Mitarbeitenden haben 
die Ausbildung «Medical Sleep» ab-
geschlos sen, um eine fundierte 
Kenntnis über die verschiedenen 
Aspekte des Schlafs und deren 
Auswirkungen auf die Gesundheit 
zu erlangen. Darüber hinaus nutzt 
Schlafpunkt den patentierten Wir-
belscanner, ein hochmodernes 
Analysegerät, um eine präzise Rü-
ckenvermessung durchzuführen 
und individuelle Empfehlungen für 
Betten und Matratzen abzugeben. 
Diese Fachkompetenz hebt Schlaf-
punkt deutlich von der Konkurrenz 
ab und ermöglicht es dem Team, 
massgeschnei derte Lösungen für 
die Schlafbedürfnisse jedes Kunden 
anzubieten. 

Das umfangreiche Sortiment von 
Schlafpunkt umfasst Top-Marken 
im Bereich Betten und Matratzen 

wie Schramm, Roviva, Röwa, Swiss-
flex, Technogel und viele mehr. Im 
 Textil bereich führt Schlafpunkt re-
nommierte Marken wie LUIZ, 
Schlossberg, Fischbacher und 
Dagsmejan. Aber auch für das 
Drumherum des Schlafens bietet 
Schlafpunkt eine Vielzahl von Lö-
sungen: von passenden Nachtti-
schen bis zu harmonierenden 
Schlafaccessoires. 

 
Persönliche Beratung und 
massgeschneiderte Lösungen 
«Wir möchten, dass sich unsere 
Gäste willkommen fühlen, ange-
fangen bei einem frisch gepress-
ten Orangensaft bei der Ankunft 
bis hin zu persönlicher Beratung 
und massgeschneiderten Lösungen 
für die individuellen Schlafbedürf-
nisse», erklärt Jens Mayer. «Unser 
Ziel ist es, jedem Kunden dabei zu 
helfen, die beste Version seines 
Schlafs zu finden, damit er jeden 
Morgen erfrischt und energiegela-
den aufwachen kann.» 

Das Schlafpunkt Team erledigt 
seine Aufgaben mit Selbstständig-

keit und Hingabe. «Wir sind 'Self-
made'-Unternehmer», erklärt Jens 
Mayer stolz. «Alles, was uns um-
gibt, haben wir selbst aufgebaut, 
selbst mit Inhalt gefüllt und jeden 
Kunden neu für uns und unsere 
Idee gewonnen.» Dankbar für die 
Unterstützung und die Menschen, 
die sie auf ihrem Weg begleitet ha-
ben, ist das Ehepaar Mayer-Heede 
umso motivierter, ihre Vision von 
erholsamem Schlaf und individuel-
ler Betreuung weiter zu verfolgen. 
«Wir sind dankbar, dass die richti-
gen Menschen im passenden Mo-
ment zu uns gefunden haben – ob 
Kunden, Mitarbeiter oder Partner – 
und dass diese Menschen ein Ge-
fühl für unsere Werte entwickelt 
haben», erklärt Sandra Heede. 
«Dass sie uns begleiten und unser 
Leben mit ihrem Wesen, ihrer Ar-
beit und ihrer Inspiration berei-
chern.» 

Nach einem Jahrzehnt des Enga-
gements und der Hingabe blickt 
das Team von Schlafpunkt mit 
Stolz auf seine Leistungen zurück. 
«Nun kennen wir uns schon ein 
klein wenig», sagt Jens Mayer lä-
chelnd. «Es wäre uns daher eine 
Freude, Sie bei Ihrer Reise zu gu-
tem Schlaf begleiten zu dürfen.» 

 
Schlafpunkt – Ein Ort der Entspan-
nung und Erholung seit 2014. 

Schlafpunkt AG 
Sulzerallee 65 
8404 Winterthur Neuhegi 
052 214 30 90 
info@schlafpunkt.ch 
www.schlafpunkt.ch.

GUTE NACHT, WELT! 

Wie Schlafpunkt seit einem  
Jahrzehnt das Schlafen neu definiert 
In einer Zeit, in der ein ruhiger und erholsamer Schlaf oft zur Mangelware geworden ist, ist ein Ort, der sich dem Wohl 
der Menschen widmet und ihre individuellen Schlafbedürfnisse in den Mittelpunkt stellt, von unschätzbarem Wert. 

Publireportage

Sandra Heede und Jens Mayer.

Renommierte Marken im Bereich Betten und Matratzen wie etwa Schramm.

Auch passende Nachttische finden sich im Angebot.
Homepage
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Die Bewohnerin erinnerte in ihren 
Überlegungen daran, wie stark die 
Umweltverschmutzung Menschen, 
Tiere und Natur belastet. So sei der 
Plastikmüll im Meer für viele Lebe-
wesen eine tödliche Gefahr. Da-
raufhin nahm Lisa Stucky vom 
Werkforum im Beatus-Heim Kon-
takt mit der Gemeinde auf, wo die 
Idee auf fruchtbaren Boden fiel, 
zumal ja mit Seuzi Grün ein Ar-
beitsintegrationsprojekt zur Verfü-
gung steht, das unter anderem auf 
Seuzachs Strassen für Sauberkeit 

sorgt. Ziel von Seuzi Grün ist, Men-
schen wieder einen geregelten Ta-
gesablauf zu bieten und ihnen den 
Wiedereinstieg ins Arbeitsleben zu 
ermöglichen. Einsatzleiter Nino 
Costanzo musste denn auch nicht 
lange überlegen und so nahm die 
Zusammenarbeit von Beatus-Heim 
und Seuzi Grün rasch Fahrt auf. 

 
Gelungener Auftakt 
Am Donnerstag, 11. April war es 
 so weit. Die Sonne freute sich eben-
falls über die Initiative der jungen 

Beatus-Heim-Bewohnerin und 
strahl te am blauen Himmel. Um 
15 Uhr war Treffpunkt im Rössli-
Park, Ausgangs punkt der ersten 
«Fötzelitour» für die beiden Teams 
Beatus-Heim und Seuzi Grün, die in 
drei gemischte Gruppen aufgeteilt 
wurden. Ausgerüstet mit Abfall-
greifern, Abfallsäcken und Hand-
wagen wurde zuerst der Rössli-
Park unter die Lupe genommen 
und schon bald war die Freude 
hörbar, als ein weggeworfenes Ta-
schentuch mit dem Abfallgreifer 

«gepackt» werden konnte. Ja, so 
sehr es schön war zu hören, mit 
welcher Begeisterung die Teams 
an der Arbeit waren, umso nach-
denklicher machte der doch ziem-
lich unachtsame Umgang mit der 
Umwelt. Dieses ungute Gefühl ver-
stärkte sich bei der Säuberung der 
Bushaltestelle Breitestrasse. Überall 
lagen Zigarettenstummel herum 
und die sind bekanntlich jahrelang 
umweltbelastend. Schön hingegen 
das Dankeschön einer Rösslipark-
Besucherin, die sich für das Enga-

BEATUS-HEIM UND SEUZI GRÜN 

Gemeinsam im Einsatz gegen Zigarettenstummel & Co 
An einer Heimkonferenz im Beatus-Heim stand letztes Jahr das Thema «Umweltschutz» auf der Traktandenliste. Eine 
Bewohnerin schlug anschliessend vor, in Absprache mit der Gemeinde «Fötzelaktionen» durchzuführen.

Nino Costanzo (3. v.l.) zeigt, wie das mit dem Abfallgreifer funktioniert. Motivierende Instruktion durch Lisa Stucky (3. v.r.) vor dem Start.

Auch der Chrebsbach-Uferweg wurde kontrolliert.Bei der Bushaltestelle Breitestelle lagen viele Zigarettenstummel herum.
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gement der Teams spontan herz-
lich bedankte. 

 
Der Gang dem  
Chrebsbach entlang 
Vom Rösslipark aus ging es beid-
seits dem Chrebsbach entlang 
Richtung Unterohringen. Nino Cos-
tanzo: «Guet luege, dä Abfall 

verschteckt sich gärn…!». Auch 
wenn das Aufspiessen von ent-
deck tem Abfall nicht immer eine 
einfache Sache war, füllten sich 
doch die verschiedenen Abfallsä-
cke mehr und mehr. Und zu Recht 
waren die beiden Teams stolz auf 
ihr Engagement für die Umwelt – 
und für die Seuzacher Bevölke-

rung. Lisa Stucky: «Das ist eine 
wichtige, sinnstiftende Beschäfti-
gung für unsere Bewohnenden, die 
der Allgemeinheit zugutekommt». 
Und die Première vom 11. April soll 
auch nur der Auftakt für eine ganze 
Serie von «Fötzelaktionen» sein, 
sind doch weitere Einsätze im Mai, 
Juli, August, Oktober und Novem-

ber geplant. Und Nino Costanzo 
machte sich bereits Gedanken, wo 
man sich das nächste Mal treffen 
will… 

 
Walter Minder

Auch «gröbere» Umweltsünder wurden gefunden. «Guet luege, dä Abfall verschteckt sich gärn…!».

Das Ding versteckt sich unter der Sitzbank…«Liebe Leute, muss das sein?»
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Bevor wir jedoch voller Elan in die 
Zukunft blicken, wollen wir einen 
Moment innehalten und dem alten 
Vorstand – bestehend aus René 
Vogel, Martina Seitz und Tadzio 
Peyer – gebührend danken. Ganze 
acht bzw. zehn Jahre haben sie sich 
mit Herzblut für die Anliegen der 
Eltern eingesetzt. Besonders rüh-
rend waren die Worte von Martina 
Seitz, die sagte: «Gerne schaue ich 
auf die letzten zehn Jahre zurück 
und die vielen spannenden Besich-
tigungen, Veranstaltungen und 
Vorträge, welche wir für Kinder 
und Eltern organisiert haben. Es 
war eine schöne Zeit. Die eigenen 
Kinder werden jedoch grösser und 
deshalb gebe ich gerne mein Amt 
im Vorstand neuen Organisatorin-
nen mit frischen, spannenden Ideen 
weiter. Ich wünsche unseren Nach-
folgerinnen alles Gute.» 

 
Die Tradition bleibt bestehen 
Aber keine Sorge, liebe Eltern, die 
Tradition des Eltern Forums bleibt 
bestehen und wird sogar noch aus-
gebaut! Der neue Vorstand, beste-
hend aus Diana Daaboul (Präsi-
dentin), Cindie Isoz, Fiona Beutel 

und Yudith Casafranca, hat grosse 
Pläne. Neben einem frischen An-
strich für unsere Webseite steht 
vor allem der Ausbau unseres Netz-
werks in der Gemeinde auf dem 
Programm. 

Und natürlich dürfen die belieb-
ten Veranstaltungen nicht fehlen! 
Schnuppertauchen in der Badi, der 
Räbeliechtli-Umzug – das sind nur 
einige Highlights, auf die ihr euch 
freuen könnt. Doch das ist noch 
nicht alles. Der neue Vorstand 
plant auch coole neue Events wie 
«S'Mami gaht in Usgang» und 
«Bier und Grill für Papis», um den 
Austausch und vielleicht auch die 
eine oder andere neue Freund-
schaft unter Eltern zu fördern. 

 
Immer up-to-date 
Als Mitglied vom Eltern Forum seid 
ihr immer up-to-date! Ihr bekommt 
Infos zu unseren Events per E-Mail, 
profitiert von Rabatten und knüpft 
neue Kontakte. Ausserdem könnt 
ihr eure eigenen Ideen einbringen 
und mit uns zusammen etwas 
Grossartiges auf die Beine stellen. 
Eure Mitgliedschaft ermöglicht es 
uns, coole Angebote zu schaffen 
und entspannte Treffen für Fami-
lien zu organisieren. 

 
Nebenstehend findet ihr unser ak-
tuelles Jahresprogramm. 

 
Also, liebe Eltern, haltet euch bereit 
für ein aufregendes Jahr voller 
spannender Begegnungen und ge-
meinsamer Erlebnisse! Wir freuen 
uns auf euch! 

 
Diana, Cindie, Fiona & Yudith 
Eltern Forum Seuzach-Ohringen 

ELTERN FORUM SEUZACH-OHRINGEN 

Neuer Vorstand – frischer Wind 
Beim Eltern Forum Seuzach-Ohringen gibt’s frischen Wind! Anlässlich der letzten Mitgliederversammlung wurde ein 
neuer Vorstand gewählt.

Jahresprogramm 
 
Samstag/Sonntag, 1./2. Juni 
09.00 – 15.30 Uhr Babysitting Kurs Ab 13 Jahre 
 
Freitag, 14. Juni  
Ab 17.00 Uhr «Die schnällschte Seuzemer» Ab 4 Jahre 

Unterstützt durch das Eltern Forum 
 
Samstag 29. Juni 
Ab 18.00 Uhr S’ Mami isch im Usgang NEU Mamis und 

Freundinnen 
 
Mittwoch,3. Juni 
16.00 – 18.00 Uhr Schnuppertauchgang 8 – 60 Jahre 

in der Badi Seuzach  
Ersatzdatum: 10. Juli 

 
Sommerferien Seuzach (13. Juli – 18. August 2024) 
 
Freitag, 30. August 
Ab 19.00 Uhr Bier & Grill NEU Papis und  

Freunde 
 
Sonntag, 29. September 
14.00 – 16.00 Uhr Kids Drums Alive 5 – 12 Jahre 
 
Herbstferien Seuzach (5. Oktober – 20. Oktober 2024) 
 
Samstag, 26. Oktober 
Ab 18.00 Uhr S’ Mami isch im Usgang NEU Mamis und 

Freundinnen 
 
Samstag, 9. November 
Ab 18.15 Uhr Räbeliechtli-Umzug alle 
 
Sonntag, 1. Dezember 
12.00 – 17.00 Uhr Traditioneller Seuzacher alle 

Sonntagsverkauf 
 
Weihnachtsferien Seuzach (21. Dezember 2024 – 5. Januar 2025) 
 
 

Details und Anmeldung findet ihr auf www.elternforum.com.

Wenn du ein Organisationstalent 
bist und/oder dich in der IT aus-
kennst und Lust hast, in einem 
coolen Team etwas zu bewegen, 
dann melde dich bei Diana Daaboul 

unter diana.daaboul@gmail.com. 
 
Vorstand Eltern Forum  
Seuzach-Ohringen

VERSTÄRKUNG GESUCHT 

Werde Teil  
unseres Vorstands! 
Das Eltern Forum Seuzach-Ohringen sucht Verstärkung im 
Vorstand!
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Am Mittwoch, 3. Juli, habt ihr die 
einzigartige Gelegenheit diese 
spannende Sportart auszuprobie-
ren. Von 16 bis 18 Uhr werden die 
Profis von Adventure Sports AG aus 
Winterthur vor Ort sein, um mit 
euch unter fachkundiger Anleitung 
15 Minuten im Nichtschwimmer-

becken einen Schnuppertauchgang 
zu machen.  

Dieses spannende Erlebnis steht 
allen Erwachsenen und Kindern 
ab 8 Jahren offen. Die Teilnahme -
gebühr beträgt 25 Franken pro Per-
 son, für Mitgliederfamilien 10 Fran-
ken pro Person.  

Anmeldung 
Bitte meldet euch bis am 20. Juni 
2024 verbindlich per E-Mail an: 
tauchen24@isoz.li. 
 
Sollte der Anlass nicht stattfinden, 
steht der 10. Juli als Ersatz datum 
zur Verfügung. Weitere Informa-

tionen findet ihr auf: 
www.elternforum.com.  

 
Wir freuen uns auf zahlreiches Er-
scheinen und gemeinsame Erleb-
nisse! 

 
Eltern Forum Seuzach-Ohringen

SAVE THE DATE 

Seid ihr bereit für ein aufregendes Unterwasserabenteuer? 
Das Eltern Forum Seuzach-Ohringen lädt euch herzlich ein, am Schnuppertauchen in der Badi Seuzach teilzunehmen.
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Aus der grossen Anzahl von 150 
Kunstwerken haben wir acht Werke 
ausgewählt. Wir gratulieren fol-
genden Schülerinnen und Schü-
lern: Elon Altorfer, Naimi Brunner, 
Luana Niederer, Andrina Spiel-
mann, Ladina Stejskal, Joy Tribel-
horn, Emil Walthert und Fiona 
Wittwer. Ein herzliches Danke-
schön gilt auch allen anderen Teil-
nehmenden für ihre kreativ gestal-
teten Werke. Die Entscheidung fiel 
uns nicht leicht, da die Beiträge 
einfach toll waren!  

Allen Lehrpersonen der Sekun-
darschule Halden möchten wir für 
ihre Unterstützung danken! 

Die Lesezeichen erhalten Sie ab 
sofort in der Bibliothek! 

 
Büchermorgen  
mit Daniela Binder 
Auch dieses Jahr freuen wir uns 
wieder darauf, gemeinsam mit 
dem Frauezmorge den beliebten 
Büchermorgen mit Daniela Binder 
von der Buchhandlung Obergass 
durchzuführen. Ein Ausflug in die 
Welt der Bücher mit ihr ist immer 
eine wahre Freude. Alle vorgestell-
ten Bücher können bei uns ausge-
liehen werden. 

Der Anlass findet am Donnerstag, 
30. Mai 2024, von 9 bis 11 Uhr statt. 
Ein Unkostenbeitrag von 5 Fran-
ken wird erhoben. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 

 
Topps-Sammelkarten  
(ehemals Panini) 
Und wieder heisst es: Sammeln, 
Tauschen und Einkleben! Unser be-
liebter Fussball steht zum Sammeln 
und Tauschen der Topps-Sammel-
karten bereit. Wem fehlt noch ein 
Wappen oder der Lieblingsspieler? 
Mit etwas Glück liegt das richtige 
Kärtchen bei uns im Fussball oder 

andere interessierte Sammlerinnen 
und Sammler tauschen mit euch. 
Wir bitten alle um Fairness: Die Re-
geln des Tauschens gelten auch für 
unseren Fussball. Die nächsten 
danken es euch! 
 
Bücherboxen 
Unsere Bücherboxen sind wieder 
unterwegs. Die gut gefüllten Bo-
xen warten auf Sie auf dem Spiel-
platz an der Obstgartenstrasse und 
natürlich auch in der Badi. Einfach 
herausnehmen, lesen und wieder 
zurücklegen! So einfach ist die Nut-
zung der Boxen. 

Vorlesetag – das Bilderbuch-
kino öffnet seine Türe! 
Vorlesen und Geschichten erzäh-
len – das ist ganz das Motto des 
7. Schweizer Vorlesetages. Natür-
lich sind auch wir mit dabei! Am 
22. Mai 2024 öffnet für diesen An-
lass das beliebte Bilderbuchkino 
seine Türe und lädt zu einer Vor-
stel lung von 17 bis 18 Uhr oder von 
18 bis 19 Uhr ein. Die Platzzahl ist 
beschränkt. Die Geschichten sind 
für Kinder aus dem Kindergarten 
und der 1. Klassen. Über freie Plätze 
informieren Sie sich direkt in der 
 Bibliothek.  
 
Weitere Informationen finden Sie 
auf www.bibliothek-seuzach.ch 
oder direkt per QR-Code. 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ihr Bibliotheksteam

NEUES AUS DER BIBLIOTHEK 

Neue Kollektion Lesezeichen! 
Tauchen Sie ein und lassen Sie sich von unserer brandneuen Kollektion an Lesezeichen verzaubern!

Fussball-EM 2024: Nach 40 Jahren werden die beliebten 
Panini-Sticker durch Topps-Sammelkarten abgelöst.

Website

KORRIGENDUM 

Neue Forstmaschine  
für die Holzernte 
In der April-Ausgabe ist auf Seite 6 im Artikel «Forstbetrieb Neftenbach: 
Neue Forstmaschine» bei der Ergänzung mit dem Datum der Dorfete 
Neftenbach fälschlicherweise das Datum der Hettlinger Dorfete ver-
wendet worden. Die Dorfete Neftenbach findet vom 24. bis am 26. Mai 
statt und dort wird die neue Forstmaschine an einem Stand präsentiert.  
Wir bitten Sie das Versehen zu entschuldigen. 
 
Die Redaktion

Ab Sommer 2024 darf ich schon in 
das sechste Spielgruppenjahr star-
ten. So viele Erfahrungen, Erleb-
nisse und verschiedene Kinder 
durfte ich erleben und begleiten 
und ich freue mich auf viele wei-
tere Spielgruppenjahre. 

Da meine Spielgruppen wachsen 
darf, biete ich nebst Dienstag- und 
Donnerstagmorgen neu noch den 
Montagmorgen an. Willkommen 
sind Kinder ab ca. drei Jahren. 

Es sind mehrheitlich konstante 
Gruppen mit ca. 5 bis 7 Kindern. 
Wir starten immer mit einer gros-
sen Kneti-Runde, so können die 
Kinder in Ruhe ankommen, es wird 
beobachtet, erzählt und es entste-
hen kreative Knet-Kunstwerke. Der 
Morgen geht jeweils weiter mit 
dem Morgenkreis, einer Ge-
schichte, Lieder singen, Znüni es-
sen, einer Bastelarbeit und ganz 
wichtig, mit Spielen. Gespielt wird 
meistens drinnen oder bei schö-

nem Wetter draussen, in unserem 
grossen Garten mit Trampolin. 

Viele «meiner» Spielgruppenkin-
der fliegen (wie das Zippora-Vögeli) 
im August in den Kindergarten 
und machen «ihr Plätzli» frei für 
neue Kinder. Ich freue mich jeden 
Sommer auf ein neues Spielgrup-
pen-Abenteuer-Jahr. Und gleich zeitig 
habe ich auch ein etwas wehmüti-

ges Herz, da ich die Kinder weiter-
ziehen lassen muss/darf. 

Ab August habe ich noch ein 
paar wenige Plätze frei. Ich freue 
mich, wenn ich Sie, liebe Eltern 
und Ihr Kind, ein Stück begleiten 
darf. Anmeldungen nehmen ich 
sehr gerne entgegen:  

Stéphanie Müller-Jenner  
(Spielgruppenleiterin) 
Kirchgasse 11 
8472 Seuzach 
079 544 58 57oder  
stephanie.jenner@hispeed.ch. 

 
Stéphanie Müller-Jenner

SPIELGRUPPE ZIPPORA 

Neu auch am Montagmorgen 
Es freut mich sehr, dass ich Ihnen wieder einmal einen kleinen Einblick in meine Spielgruppe Zippora geben darf.
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Vizepräsident Robert Hinnen (Ricken -
bach) konnte im Singsaal der Pri-
marschule Hettlingen 21 Delegierte 
der elf Zweckverbandsgemeinden 
begrüssen. Einleitend informierte 
er über einen Artikel in der Sonn-
tagsZeitung zum Thema «Polyme-
dikation» in Alters- und Pflegehei-
men. Eine gesamtschweizerische 
Erhebung hat sich mit der Frage 
befasst, wie hoch der jeweilige An-
teil der Bewohnenden ist, die in 
den letzten sieben Tagen neun 
oder mehr Wirkstoffe eingenom-
men haben. In einzelnen Institu-
tionen beträgt deren Anteil über 
75 Prozent. Die tiefste Polymedi-
kations-Quote mit nicht einmal 
zwölf Prozent hat das Alterszen-
trum im Geeren (AZiG), ein Zeichen 
für die hohe Qualität der medizini-
schen und pflegerischen Betreuung 
der Bewohnenden. 

 
Wechsel im DV-Präsidium 
Bruno Kräuchi hat beim Bezirksrat 
um vorzeitige Entlassung aus dem 
Gemeinderat Hettlingen ersucht, 
gleichbedeutend mit dem Rücktritt 
als DV-Präsident. Für den Rest der 
Amtsperiode 2022 bis 2026 konnte 
in der Person von Urs Borer, Ge-
mein depräsident in Wiesendangen, 
ein geeigneter Nachfolger vorge-
schlagen werden, was dann auch 
einstimmig erfolgte. 

Da der bisherige Vizepräsident 
Robert Hinnen als Statthalter und 
Bezirksratspräsident gewählt wor-
den und darum aus dem Gemein-
derat Rickenbach zurückgetreten 
ist, musste eine weitere Lücke ge-
schlossen werden. Dank Fritz Stähli, 
Gemeindepräsident in Brütten, 
konnte auch diese Vakanz mit sei-
ner einstimmigen Wahl geschlos-
sen werden.  

Als drittes und letztes Wahlge-
schäft stand die Ersatzwahl eines 
Mitgliedes der siebenköpfigen Be-
triebskommission (BK) auf der Trak-
tandenliste, da der Seuzacher Ge-
meinderat Marcel Knecht aus be-
ruflichen Gründen seinen vorzeiti-
gen Rücktritt eingereicht hatte. Mit 
 Roger Stutz, Mitglied der RPK Seu-
zach, fand sich auch für dieses 
Amt für den Rest der Legislatur 
2023 bis 2026 ein aufgrund seiner 
beruflichen Tätigkeit sehr kompe-
tenter Nachfolger.  

 

Seine letzte Jahresrechnung 
«Das ist meine letzte AZiG-Jahres-
rechnung, die ich Ihnen präsen-
tiere» – mit diesen Worten führte 
Marcel Knecht in die Jahresrech-
nung 2023 ein. Diese schliesst bei 
einem Gesamtaufwand von 
20,704 (Budget 20,710) und ei-
nem Ertrag von 20,174 (B 20,414) 
Millionen Franken mit einem Ver-
lust von rund 530'000 (B 295'600) 
Franken ab, der dem Eigenkapital 
belastet wird.  

Die Erfolgsrechnung wurde stark 
beeinflusst durch den verzögerten 
Aufwuchs, weshalb die Auslastung 
der Betten rund 2'100 Tage unter 
der Planung lag. «Mit dem Auf-
wandüberschuss von 530'000 Fran-
ken reduziert sich das Eigenkapital 
(Reserve) auf 2,328 Millionen, wo-
mit der Bilanzüberschuss neu noch 
17,957 Millionen beträgt. Damit ist 
das Dotationskapital der Zweck-
verbandsgemeinden nach wie vor 
werthaltig und in deren Büchern 
ist keine Wertkorrektur notwendig».  

In der Investitionsrechnung sind 
für das Bauprojekt 5,558 Millionen 
und für betriebliche Investitionen 
2,070 Millionen Franken ausge-
wiesen. Die gegenüber dem Bud-
get tieferen Investitionen im Bau-
projekt sind durch die verzögerten 

Sanierungsarbeiten im Haus Mitte 
begründet, was sich auch auf die 
betrieblichen Investitionen aus-
wirkte wie etwa die Sanierung von 
Wasserleitungen oder Bodenbelä-
gen.  

RPK-Präsident Stefan Kammer-
lander bestätigte dem AZiG eine 
sehr gute Buchhaltungsführung. Er 
forderte aber in Namen seiner 
Kommission auf zu prüfen, in wel-
chen Bereichen Effizienzsteigerun-
gen möglich sind. Abschliessend 
wurde die Jahresrechnung 2023 
mit einen Aufwandüberschuss von 
530'065 Franken und Nettoinves-
titionen von 7'627'842 Franken 
einstimmig genehmigt. 

 
Projekt Erweiterung  
und Teilsanierung 
Die Stimmberechtigten genehmig-
ten an der Urnenabstimmung vom 
4. März 2018 den beantragten Kre-
dit von 49,15 Millionen Franken 
mit dem deutlichen Ja-Anteil von 
85,5 Prozent. An der Delegierten-
versammlung vom 15. November 
2023 wurde über die Kostenüber-
schreitung von 1,05 Millionen Fran-
ken gegenüber dem ursprünglichen 
Kostendach informiert. In Abwe-
senheit von BK-Mitglied Andreas 
Möckli informierte Marcel Knecht 

über die weitere Kostensteigerung 
um etwas mehr als 400'000 Fran-
ken. «Wir waren finanziell lange sehr 
gut auf Kurs, bis das grosse Problem 
der aufeinander gestapelten Nass-
zellen im Haus Mitte aufgetaucht 
ist. Sanierungen sorgen immer wie-
der für negative Überraschungen». 
Aus der Versammlung wurde da-
rauf hingewiesen, dass die Kosten-
steigerung gegenüber dem bewil-
ligten Baukredit drei Prozent 
be trägt, «was bei Bauvorhaben 
dieser Grössenordnung und ange-
sichts der Bauteuerung in den bei-
den letzten Jahren sehr nachvoll-
ziehbar ist». Die Inbetriebnahme 
vom sanierten Haus Mitte ist auf 
Mitte August terminiert, die Ein-
weihung des Gesamtprojektes soll 
am 27. September stattfinden. 

 
Nicht nur  
erfreuliche Mitteilungen 
Nach der zügigen Genehmigung 
des Geschäftsberichts 2023 muss-
ten die Delegierten den Tod von 
Dr.Gisela Berger-Benz, Leiterin des 
Ärztlichen Dienstes und Mitglied 
der AZiG-Geschäftsleitung, zur 
Kenntnis nehmen. Geschäftsführer 
P. Reto Engi: «Gisela Berger-Benz 
fehlt uns sehr, vor allem auch als 
Mensch. Trotz des grossen Verlus-

ALTERSZENTRUM IM GEEREN SEUZACH 

Urs Borer neuer Präsident der Delegiertenversammlung 
An der Delegiertenversammlung vom 11. April wurde Urs Borer (Wiesendangen) einstimmig und mit Applaus als Nach-
folger des zurückgetretenen Bruno Kräuchi (Hettlingen) als DV-Präsident gewählt.

Die Einweihung des Gesamtprojektes «Erweiterung und Teilsanierung AZiG» soll am 27. September stattfinden.
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tes war die medizinische Versor-
gung unserer Be wohnenden dank 
Dr. med. Michael Rogenmoser (Lei-
ter ÄD a.i.), Dr. med. Tabea Gubler 
und Dr. med. Roland Wellauer 
durch gehend gewährleistet». Ak-
tuell ist die Stelle «Leitung Ärztli-
cher Dienst» ausgeschrieben. 

Mit einem grossen Dankeschön 
verabschiedet wurde Stefan  Callgher, 
langjähriger Leiter Finanzen, der das 
AZiG per 30. Juni verlässt. Per 1. Juli 
übernimmt Abraham Boot, Betriebs -
ökonom FH, als Mitglied der Ge-
schäftsleitung diese Aufgabe. 

 
Aufwuchs wird  
in Angriff genommen 
Mit verschiedenen Massnahmen 
soll die Balance zwischen Bewoh-
nenden und Mitarbeitenden wie-
der hergestellt werden. So soll der 
Bettenbereich optimiert werden, 
indem zu viel vergebene 1er- bei 
Freiwerden in die geplanten 2er-
Zimmer umgewandelt werden. Auf 
der Personalseite ist ein Einstel-
lungsstopp verfügt und der Abbau 
von Überstunden und Feriengut-
haben in Angriff genommen wor-
den. Zudem werden Anschaffun-
gen und Investitionen nur noch 
zurückhaltend getätigt. Dabei soll 
aber ein Gleichgewicht zwischen 
Qualität, Zufriedenheit der Mitar-
beitenden und ökonomischer Effi-

zienz im Auge behalten werden. 
BK-Präsident Dr. Holger Auer-

bach orientierte anschliessend über 
das Thema «Vernetzung». Für das 
zweite Halbjahr 2024 ist ein Strate -
giemeeting mit den Präsidien der 

Zweckverbandsgemeinden geplant. 
Aus der Versammlung wurde zudem 
vorgeschlagen, die am 17. Januar 
erstmals durchgeführte Informati-
onsveranstaltung jährlich zu orga-
nisieren. Die DV schloss mit dem 

Dank an Bruno Kräuchi, Robert 
Hinnen, Marcel Knecht und Stefan 
Callegher, die mit grossem Applaus 
verabschiedet wurden. 

 
Walter Minder

Dr. Holger Auerbach, Präsident der AZiG-Betriebskommission, bedankt sich  
beim Seuzacher Gemeinderat Marcel Knecht für dessen langjähriges Engagement.
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Gastgeber und Organisator war 
das Interclub-Team Jungsenioren 
2. Liga. Nachdem beim Apéro Kraft 
getankt worden war, ging es auf 
den Tennisplätzen weiter. Mit zu-

gelosten Partnerinnen und Geg-
nern wurde engagiert Tennis ge-
spielt. Dank der Stärkung am 
Pasta- und Dessert-Buffet und dem 
Kaiserwetter wurde bis in die spä-
ten Nachmittagsstunden weiterge-
spielt. Was für ein Saisonstart!  

Vielen Dank den Organisatoren, 
Helferinnen und Helfern. 

 
TC Rolli Seuzach

Dank Kaiserwetter konnte bis in die späten 
Nachmittagsstunden gespielt werden.

TENNISCLUB ROLLI-SEUZACH 

Gut besuchte Saisoneröffnung 
Am Sonntag, 7. April nahmen beinahe 50 Mitglieder an der Saisoneröffnung teil.

Rund 50 Spielerinnen und Spieler starteten gemeinsam in die Saison.

Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde den Mitgliedern durch Ste-
phanie Ehrismann und Michael 
Pavlicek von BiP-Kurse erklärt, was 
es bei einem Patienten zu beachten 
gilt, welcher bewusstlos wird oder 
nicht mehr atmet.  

Nebst der Seitenlage bei be-
wusstlosen Patienten konnten die 
Mitglieder einen Defibrillator aus-
probieren, sollte ein Patient nicht 

mehr atmen. Die Mitglieder waren 
eifrig bei der Sache und beinahe 
wurden die Puppen wieder zum 
Leben erweckt… 

Die Kursteilnehmer/Innen waren 
sich einig, dass dieser Kurs Leben 
retten kann. Wir hoffen natürlich 
trotzdem, dass wir den Defibrillator 
nie brauchen werden!  

 
TC Rolli-Seuzach Die korrekte Seitenlage war ebenfalls ein Thema.

BLS-AED Kurs (Reanimationskurs) 
Am 13. April konnten wir 20 Mitglieder des TC Rolli-Seuzach im Bereich Reanimation schulen.

Auch ein Defibrillator kam übungshalber zum Einsatz.

Eine bewusstlose Person liegt auf dem Boden – was ist zu tun?
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Aber beginnen wir von vorne. Am 
Abend des 5. April trafen wir uns 
noch in der wohlbekannten Hal-
den-Turnhalle in Seuzach. Unsere 
neuen Geräteleiterinnen Sarina 
und Luana erwarteten uns mit ei-
nem straffen Programm, die neue 
Stufenbarrenübung will schliesslich 
geübt sein.  

Nach gut einer Stunde ging es 
dann für die einen weiter ins Riet-
acker zur Leichtathletik, die ande-
ren perfektionierten weiterhin die 
Ausführung ihrer Elemente. Nach 
diesen doch schon anstrengenden 
Stunden ging es dann ab nach 
Hause, bevor am Samstag in der 
Früh die angesprochenen Neue-
rungen eintraten: Zum ersten Mal 
ging es nämlich für das Trainings-
weekend nach Schaffhausen auf 
den Munot. Dort durften wir am 
Samstag und Sonntag bei fast 
schon sommerlichen Temperatu-
ren unsere Disziplinen Gymnastik, 
Geräteturnen und Leichtathletik 
trainieren.  

Nach einem intensiven Samstag-
morgen konnten wir die verloren 
gegangenen Kalorien bei einem 
Spaghetti-Plausch wieder auffül-
len. Gestärkt ging es am Nachmit-
tag weiter. Die Gymnastikturnerin-
nen konnten das erste Mal in 
dieser Saison auf der Wiese turnen 

und auch die Leichtathletinnen 
nutzen das schöne Wetter und die 
tollen Anlagen.  

 
Ein gelungener Abend 
Mit doch schon müden Muskeln 
ging es am Abend dann kurz in die 

Unterkunft und sogleich weiter 
zum verdienten Abendessen. Die 
neuen Oberturner Steffi und Reto 
haben hierfür gleich einen ganzen 
Saal eines Restaurants gemietet. 
Nebst dem feinen Essen erhielt da-
rum auch unser traditionelles Lotto 

ein veritables Upgrade: Ausgestat-
tet mit einem Mikrofon durften die 
Lottofeen jeweils auf einer be-
leuchteten Bühne wirken und auch 
die Lottogewinner (oder diejeni-
gen, die es dann eben nicht waren) 
kamen zu ihrem Auftritt.  

Nach diesem gelungenen Abend 
kehrten wir zurück in die Unter-
kunft, die einen etwas früher, die 
anderen etwas später. Nach einer 
doch eher kurzen und auch kühlen 
Nacht in der Zivilschutzanlage vor-
schoben wir uns zurück auf den 
Munot. Die letzten Kräfte wurden 
mobilisiert und bis zum Mittag 
nochmals in allen Disziplinen hart 
trainiert. Beim abschliessenden 
Völker- und Sitzball stand dann der 
gemeinsame Spass im Vordergrund.  

Nach dem Mittagessen verab-
schiedeten wir uns wieder vom 
Munot und reisten nach Seuzach 
zurück, um den Muskelkater aus-
zukurieren. Wer gerne herausfin-
den möchte, ob sich unser Training 
gelohnt hat, hat dazu schon bald 
die Gelegenheit: Am 18. Mai bestrei -
ten wir unseren ersten Wettkampf, 
den Chläggicup in Wilchingen. Wir 
würden uns über viele Fans freuen! 

 
Isabelle BaiFeedback für die Gymnastikturnerinnen nach einen Trainingsdurchgang.

TRAININGSWEEKEND 2024 

Zum ersten Mal auf dem Munot in Schaffhausen 
Alle Jahre wieder begeben sich im Frühling die Turnerinnen und Turner aus Seuzach ins Trainingsweekend – und doch 
war dieses Mal einiges neu.

Training der gemeinsamen Gerätekombination DTV/TV Seuzach.
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Dabei startete der in Seuzach 
wohnhafte Enea Calò in der Kate-
gorie Einführungsprogramm (EP) 
für seinen Verein TV Neftenbach. 
Knapp 60 Jungturner zeigten ihr 
Können an jeweils sechs Geräten. 
Enea erbrachte eine ausgezeich-
nete Leistung und durfte sich über 
den zweiten Platz auf dem Podest 

freuen. Gemeinsam mit seinen drei 
Teamkollegen holte er sich ausser-
dem den Mannschaftssieg für Nef-
tenbach.  

Wir wünschen Enea weiterhin 
viel Erfolg und Freude in dieser Sai-
son. 

 
Ornella Calò

Enea Calò: erfolgreicher Saisonstart. 

BÜLI-CUP 2024 

Erfolgreicher Saisonstart für  
Nachwuchs turner Enea Calò 
aus Seuzach 
Am Ostersamstag wurde die Wettkampfsaison 2024 für be-
geisterte Kunstturner mit dem Büli-Cup in Bülach eröffnet. 
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Früh am Morgen startete Noah E. 
im K1. Der Start am Boden war 
hart, da die Kampfrichter sich erst 
finden mussten und eher mit tiefen 
Noten eingestiegen sind. Über den 
Verlauf des Wettkampfes konnte 
Noah sich stetig steigern bis hin 
zum letzten Gerät, wo er seine 
höchste Note erhielt. Bei seinem 
ersten Wettkampf zeigte er fünf 
solide Übungen und konnte sich 
so knapp hinter den Auszeichnun-
gen im guten Mittelfeld platzieren.  

 
Erste Auszeichnung 
Eine Stunde später standen Marvin 
und Ikenna im K2 im Einsatz. Für 

Marvin war es der erste Wett-
kampf im K2, Ikenna hat schon Er-
fahrungen auf dieser Stufe. Sie 
starteten am Sprung, welcher für 
beide gut lief. So war der Auftakt 
geglückt. Trotz eines Sturzes am 
Boden von Marvin konnten beide 
Jungs ihr Können zeigen und gute 
Noten erturnen. Schlussendlich re-
sultierte eine Auszeichnung für 
Marvin (13. von 58) und ein Platz 
im guten Mittelfeld für Ikenna. 

 
Zweite Auszeichnung 
Kurz vor Mittag standen Robin und 
Noah Sch. im K3 im Einsatz. Robin 
und Noah starteten am Boden. Ro-
bin zeigte die beste Bodenübung 
vom ganzen Teilnehmerfeld! Noah 
hatte einen kleinen Patzer drin, 
weshalb sein Start etwas verhal-
ten war. An den folgenden Gerä-
ten konnte auch er sein Können 
zeigen. Robin turnte bis auf sein 
schwächstes Gerät, den Sprung, 
einen super Wettkampf, welcher 
mit einem 5. Platz und damit mit 

einer Auszeichnung (5. von 46) be-
lohnt wurde.  

Gleichzeitig turnten Janis und 
Lars im K4. Es war für sie die erste 
Saison in der höheren Kategorie. 
Beide merkten schnell, wie hoch 
das Niveau der anderen Turner ist 
und dass noch weiter geübt wer-
den muss. Beide Jungs zeigten sehr 
gute Ansätze an den meisten Ge-

räten, worauf aufgebaut werden 
kann.  

Das Leiterteam gratuliert allen 
Teilnehmenden zu ihren Leistun-
gen und freut sich auf die kom-
menden Wettkämpfe. Der nächste 
wird schon Ende Mai stattfinden.  

 
Leiterteam  
Geräteriege Seuzach Knaben

Die Geräteriege Seuzach Knaben holte sich in Hinwil zwei Auszeichnungen. 

GERÄTERIEGE SEUZACH KNABEN 

Saisonauftakt am Frühlingswettkampf in Hinwil 
Der erste Wettkampf der Knaben der Geräteriege Seuzach fand am 6. April in Hinwil statt. Einige Jungs turnen in  dieser 
Saison in einer höheren Kategorie oder bestritten gar ihren ersten Gerätewettkampf. Darum war es auch eine Stand-
ortbestimmung zum Sehen, wo noch geübt werden muss. 
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Dann besuche unsere Schnupper-
trainings im Rolli: 
22. Mai 2024:17 bis 18 Uhr 
5. Juni 2024: 17 bis 18 Uhr 

 

Bist Du schon etwas älter und 
möchtest in den Fussball einstei-
gen? – Dann besuche unser C-, B- 
oder Frauen-Team im Training. In-
fos dazu findest du auf der jewei-
ligen Seite auf unserer Website 
www.fcseuzach.ch. 

Bist Du noch unschlüssig? – 
Dann schaue doch das Video von 
unseren D-Juniorinnen auf der 
Homepage www.fcseuzach.ch an. 

 
Wir freuen uns auf Dich! 

 
Filippa Schmidli, Leiter  
Abteilung Damen/Juniorinnen 

SCHON BEI UNSEREN JUNIORINNEN 

Wir fördern den Frauenfussball 
Spielst Du gerne Fussball? Bist Du 9, 10, 11 oder 12 Jahre alt? Du möchtest Fussballluft schnuppern?

Über die Strecke von 30 bzw. 50 
Meter treten die Kinder der Jahr-
gänge 2011 bis 2019 gegeneinan-
der an, wobei jeweils getrennt nach 
Jahrgang und Geschlecht gesprin-
tet wird. Teilnehmen dürfen alle 
Kinder, welche in Seuzach wohnhaft 
sind oder Mitglied eines Seuzemer 
Vereins sind.  

Gegen den Hunger und Durst 
bietet die Crew des FC Seuzachs ab 
17 Uhr eine Festwirtschaft an mit 
erfrischenden Getränken und fei-
nen Speisen. 

 
Datum  
Freitag, 14. Juni 2024 (Durchfüh-
rung bei jeder Witterung) 
Anmeldeschluss  
Freitag, 7. Juni 2024 
Anmeldungen 
Mit dem Formular auf unserer 
Home page www.fcseuzach.ch oder 
per Mail. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ort 
Sportplatz Rolli in Seuzach 
Startnummernausgabe 
17.00 bis 17.45 Uhr 
Einlaufen & Infos 
Gemeinsames Einlaufen und di-
verse Informationen ab 17.45 Uhr 

Start 
Der erste Start erfolgt um 18.00 Uhr 
Teilnahme 
Die Teilnahme ist kostenlos, die 
Versicherung Sache der Teilneh-
menden 
Weitere Infos 
Nadine Schmid 
Telefon 076 372 79 05 
Stefanie Badertscher 
Telefon 076 561 30 76 
Anfragen auch per Mail an: 
dieschnaellschteseuzemer@gmail. 
com

BALD IST ES WIEDER SOWEIT! 

Die schnällschte  
Seuzemer 2024 
Bald ist es wieder soweit und wir suchen zum 11. Mal «die 
schnällschte Seuzemer». 

Agenda 
Meisterschaftsspiele 1. Mannschaft 

Sa 11.05. 17.00 FC Seuzach vs. SC Veltheim 

Sa 18.05. 18.15 FC Glattbrugg vs. FC Seuzach 

Sa 25.05. 17.00 FC Seuzach vs FC Greifensee 

Sa 01.06. 18.00 FC Schaffhausen 2 vs. FC Seuzach 

Sa 08.06. 17.00 FC Seuzach vs FC Herrliberg 

 

Schnuppertraining Juniorinnen 

1. Training Mi 22.05. 17.00 – 18.00 

2. Training Mi 05.06. 17.00 – 18.00 

 

Die schnällschte Seuzemer 

Fr 14.06. ab 17.00  Ein tolles Wettrennen für die Kleinen 

 

Hettlinger Dorfet, 13. bis 15. September 

Der FC Seuzach an der Hettlinger Dorfet – mit Fest- und Barbetrieb. 

Mehr Infos auf www.fcseuzach.ch. 

 

Änderungen vorbehalten.  

Aktuelle Information auf www.fcseuzach.ch. 

Anmeldung
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Schon seit über 60 Jahren ist die 
Cevi in Seuzach verwurzelt und 
leistet Kinder- und Jugendarbeit. 
Jeden zweiten Samstagnachmittag 
verbringen wir zusammen im Wald 
und erleben gemeinsam Aben-
teuer. Dabei werden die Kinder von 
Gruppen- und Stufenleiterinnen 
und Stufenleitern begleitet, welche 
die Teilnehmenden durch ihre Cevi-
Karriere bis hin zu selbständigen 
Leitungsfunktionen mitbegleiten. 

 
Stufe Suora (f) 
Wenn du nach den Sommerferien 
in die 1. oder 2. Klasse kommst, 
bist du bei uns richtig. Unsere Stufe 
besteht aus acht Gruppenleiterin-
nen, drei Stufenleiterinnen und vier 
Teilnehmerinnen. Am liebsten ko-
chen wir unseren Zvieri auf dem 
Feuer und basteln zusammen. Auf 
dem Weg zur Feuerstelle treffen 
wir stets interessante Leute und er-
leben zusammen viele spannende 
Abenteuer. Unter anderem haben 
wir zusammen mit der Skifahrerin 
Anna Rasant für ihr Rennen trai-

niert, eine Geburtstagsparty orga-
nisiert oder zusammen mit Bibi 
Blocksberg ihren Besen gesucht 
und wiedergefunden. 

 
Stufe Tyros (m) 
Kommst du diesen Sommer in die 
erste Klasse? Wenn ja, würden wir 
uns aus der Stufe Tyros sehr darü-

ber freuen dich an einem der bei-
den Schnupperprogramme im Wald 
begrüssen zu dürfen. Es erwarten 
dich spannende Abenteuer, in de-
nen du in 80 Tagen um die Welt 
reist, einem Piraten hilfst einen ver-
lorenen Schatz zu finden, Asterix 
und Obelix beim Kampf gegen die 
Römer unterstützt und viele wei-

tere coole Erlebnisse mit deinen 
Freunden im Wald. Den Nachmittag 
lassen wir gemütlich beim gemein -
samen Zvieri am Feuer ausklingen. 
Unsere Stufe besteht aus fünf Stu-
fenleitern und zehn motivierten 
und kreativen Gruppenleitern. 
 
Bisch ready für dä Wald? 
Am Samstag, 6. Juli und 24. Au-
gust 2024, darfst du uns besuchen 
und zusammen mit dir machen wir 
den Wald unsicher! Melde dich bei 
suora@ceviseuzi.ch oder tyros@ 
ceviseuzi.ch für den Schnuppernach -
mittag an oder schau für weitere 
Infos auf unserer Homepage 
www.ceviseuzi.ch vorbei. Bist du 
schon älter und möchtest auch 
schnuppern kommen? Dann melde 
dich bei al@ceviseuzi.ch. Wir freuen 
uns, dich beim Schnupperprogramm 
im Wald begrüssen zu dürfen. 

 
Hier geht’s für weitere Infos auf 
unsere Homepage: 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
Cevi SeuzachDie Stufe Suora.

BIST DU DABEI? 

Schnupperprogramm der Stufen Suora(f) und Tyros(m) 
Zusammen um ein Lagerfeuer sitzen und feines Schlangenbrot essen, lernen wie man bewusst mit der Natur umgeht, 
sich mithilfe von Karte und Kompass orientieren zu können oder im selbstgebauten Zelt zu übernachten. Dies sind 
nur wenige Dinge von dem, was wir in der Cevi alles machen.

Homepage

Die Stufe Tyros.
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Abschied vom Stau –  
gelungenes Konzerterlebnis 
Die bunten Fotos zu diesem Be-
richt veranschaulichen das rundum 
unterhaltsame Konzertprogramm 
mit dem kreativ umgesetzten 
Motto «im Stau». Die Eröffnung 
der Unterhaltungskonzerte vom 
12./13. April erfolgte durch das Ju-
gendspiel RedPearls. Dies am Sams-
 tagabend erstmalig unter der 
neuen Leitung von Jordi Bertran. 
Nachfolgend waren Lacher bei den 
Sketchen der Familie Giglberger, 
die mit ihrem coolen Seuzi-Ferrari 
im Stau stecken geblieben sind so-
wie fetzige Songs des Blasorches-
ters im Tenue Leuchtwesten und 
tolle Preise beim Schöggeli Glücks-
spiel garantiert. Auch die Tambou-
rengruppe brillierte mit ihrer Präzi-
sion und ihrer Spielfreude. Im 
Publikum wurde geklatscht, es 
wurden leckere Speisen verzehrt 
und zum Ausklang des Abends 
wurde an der Bar ein Drink genos-
sen. Der Genuss war spürbar! 

IN FREUD UND LEID ZUM SPIEL BEREIT 

Diese oft etwas angestaubte Devise der  
Musikvereine hat nach wie vor Gültigkeit 
Wie eng Freud' und Leid zusammenliegen können, das zeigt das wahre Leben.

Akkordeon-Solist Fabian Loosli.

Familie Giglberger steckt mit  
ihrem Seuzi-Ferrari im Stau.

MSG-Präsident Thomas Marty  
begrüsst das zahlreiche Publikum.

Die Tambourengruppe bot ein auch farbenprächtiges Spektakel.

Die RedPearls spielten erstmals unter der Leitung von Jordi Bertran.

Wir sind bereit…
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AUS DEN VEREINEN

Das Blasorchester in voller Fahrt.

Abschied für immer von Markus «Hanggi» Hangartner.

Abschied von Valeriya – es war 
noch nicht der letzte Auftritt 
Zehn Jahre ist es her, da gab Vale-
riya Bernikova ihren Einstand in der 
Musikgesellschaft und brachte fri-
schen Schwung mit viel Professio-
nalität in das Blasorchester. Jetzt 
neigt sich diese Ära langsam dem 
Ende zu und mit der Abendunter-
haltung im Saal Zentrum Oberwis 
verabschiedete sich die Dirigentin 
vom grossen heimischen Publikum. 
Für die Wettspiele am Weinländer 

Musiktag in Rheinau (26. Mai) und 
am Zürcher Kantonalen Musikfest 
in Urdorf-Schlieren (22. Juni) wird 
sie den Taktstock jedoch noch wei-
ter schwingen und den Verein mit 
ihren hohen Ansprüchen und ihrem 
unermüdlichen Ehrgeiz bestens da-
rauf vorbereiten. Die Sommerkon-
zerte werden dann tatsächlich die 
Abschlusskonzerte in Seuzach un-
ter der Leitung von Valeriya sein. 
Herzlichen Dank für die geleistete 
Arbeit, Valeriya!

Abschied von Hanggi – es blei-
ben die schönen Erinnerungen 
Wir trauern um unseren lieben Mu-
sikkollegen und unser treues Tam-
bourmitglied Markus «Hanggi» 
Hangartner. Einen Tag vor seinem 
58. Geburtstag – und dies am Kon-
zertwochenende der Musikgesell-
schaft – wurde unser ehemaliger 
Tambourmajor von seiner unauf-
haltbaren Krankheit erlöst. Bis zu-
letzt haben wir mit ihm und seiner 
Familie gehofft und gebangt. Wir 

verlieren mit Markus einen lieben 
Freund, der sich als loyaler Ver-
einsmensch vorbildlich und stets 
mit viel Herzblut als Leiter der Tam-
bouren und insbesondere als Aus-
bildner der Jungtambouren einge-
setzt hat. Wir vermissen dich! 
 
Musikgesellschaft Seuzach 
Bettina Wehrli

Abschied von Valeriya Bernikova.
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AUS DEM GEWERBE

Chemische Schlafmittel haben am 
Anfang eine zuverlässige und rasche 
Wirkung, doch leider können sie 
auch rasch zu einer Abhängigkeit 
führen. Zudem fühlt man sich nach 
der Einnahme chemischer Schlaf-
mittel oft auch tagsüber schläfrig 
und erschöpft. 

Der Mensch ist eine Einheit von 
Körper, Geist und Seele. Es gibt in 
unserer zivilisierten Welt immer 
mehr schlaflose Nächte, weil wir 
unsere inneren Werte immer mehr 
vernachlässigen. Wir brauchen we-
niger Chemie, dafür mehr Stille, 
Geborgenheit, Ruhe und Ausgleich. 

Über einen Drittel des Lebens 
verbringt der Mensch im Schlafzu-
stand, in dem wir uns regenerie-
ren, aufladen, beruhigen und ent-
spannen. Doch bei vielen ist dieses 
gesunde Verhältnis gestört. Dies 
macht sich durch Einschlafstörun-
gen, wiederholtes nächtliches Er-
wachen oder durch oberflächli-
chen Schlaf bemerkbar.  

Unterschiedliche Ursachen 
Schlafstörungen können unter-
schiedliche Ursachen haben. Sie 
erfordern eine sorgfältige Abklä-
rung. Der eine hat unter geopathi-
schen Einflüssen (Erdstrahlen) zu lei-
den, ein anderer kann vor lauter 
Stress den Schlaf nicht finden. Auch 
Ärger und Sorgen oder negative Ge-
danken sind für den Schlaf hinder-
lich. Depressionen, seelische Krisen 
und Nervosität sind weitere Stö-
renfriede. Ebenfalls ist die unregel-
mässige Lebensweise eine ungüns -
tige Voraussetzung. Aber auch or-
ganische Leiden wie Herz-Kreislauf-
 störungen, Nierenleiden, Schild-
 drüsenüberfunktion und Leberlei-
den mit nächtlichem Erwachen 
zwischen Mitternacht und drei Uhr 
morgens können zu Schlafstörun-
gen führen. 

 
Heilpflanzen helfen 
Heilpflanzen helfen hier ganz gezielt 
und unterscheiden sich deutlich 
von allen Schlafmitteln, weil sie 
nicht narkotisieren und betäuben. 
Sie schalten die verschiedensten 
Störfaktoren aus und fördern die 

Schlafbereitschaft und das Durch-
schlafen. 

Sehr bewährt haben sich unsere 
Frischpflanzentropfen. Sie enthalten 
als Hauptbestandteil Baldrian (Va-
leriana ofiicinalis), welcher schlaf-
fördernd wirkt und Hopfen (Humu -
lus lupulus), welcher beruhigende 
Eigenschaften besitzt. Die Wirkung 
dieser beiden Pflanzen wird durch 
die Zugabe von Melisse (Melissa  offi -
cinalis), Johanniskraut (Hypericum 

perforatum) und Königin der Nacht 
(Cactus grandiflorum) optimal er-
gänzt und verstärkt. Von dieser 
Tropfenmischung nimmt man zwei- 
bis dreimal täglich ca. 20 bis 25 
Tropfen mit wenig Wasser ein. 

 
Wir beraten Sie gerne und kompe-
tent! 

 
Ihr Drogist Urs Fink

Schlafstörungen mit Frischpflanzentropfen behandeln.

DROGERIE FINK 

Schlafstörungen sanft behandeln 
So gut oder so schlecht der Tag war, so wird die Nacht – das ist Naturgesetz für einen gesunden Schlaf. Doch der 
 heutige schlafgestörte Mensch versucht die Nacht mit chemischen Pillen zu bewältigen.
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AUS DEM GEWERBE

Aus den ehemaligen Büroräum-
lichkeiten der Schoch Vögtli AG 
sind nun einladende Kita-Räum-
lichkeiten entstanden mit 24 Betreu -
ungsplätzen, verteilt auf zwei al-
tersgemischte Gruppen. 

Am 23. März konnten wir an-
lässlich des «Tag der offenen Tür» 
das erste Mal die Türen zu unserem 
Herzensprojekt für die Öffentlich-
keit öffnen. Zwischen 10 und 15 Uhr 
durften wir viele neugierige Eltern 

und ihre Kinder, Freunde, Familie 
und Bekannte bei uns begrüssen, 
unsere Räume zeigen und unsere 
Kita vorstellen. Auch kamen einige, 
welche die früheren Büroräumlich-
keiten kannten und sehen wollten, 
was wir daraus geschaffen haben. 
Wir konnten viele spannende Ge-
spräche führen, Eltern und ihre Kin-
der kennenlernen und zusehen, 
wie die Räumlichkeiten mit Leben 
gefüllt wurden. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen ganz 
herzlich bedanken, welche uns an 
diesem Tag besucht haben. 

 
Im Industriequartier Asp  
in Oberohringen 
Seit dem 2. April haben wir unsere 
Türen täglich Montag bis Freitag 
von 6.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. 
Unsere Räumlichkeiten liegen op-
timal gelegen, Nähe Autobahnan-
schluss Ohringen, an der Deisrüti-
strasse 21 im Industriequartier Asp, 
nahe der Natur, welche zu Aben-
teuer für Gross und Klein einlädt. 
Wir bieten eine familienergänzende 

Ganztagesbetreuung für Kinder 
von drei Monaten bis zum Kinder-
garteneintritt. Wahlweise mit fixen 
oder flexiblen Betreuungstagen – 
ganz den Bedürfnissen der Eltern 
angepasst. Aktuell haben wir noch 
einige freie Betreuungsplätze. 
Weitere Infos finden Sie unter 

www.kitaseuzi.ch. Oder melden 
Sie sich bei Interesse direkt unter 
Telefon 079 350 18 18 oder unter 
hallo@kitaseuzi.ch.  

 
BeKi Kita Seuzi: 
Dominique Bereket, Laura  
Biernath und Sonora Gandini

Seit dem 2. April weht auch die BeKi Kita Seuzi-
Fahne an der Deisrütistrasse 21 in Oberohringen.

SEIT 2. APRIL GEÖFFNET 

BeKi Kita Seuzi in Oberohringen 
Mit viel Herzblut, Schweiss und Unterstützung unserer Freunde, Familien und unserem Vermieter haben wir in den 
vergangenen Wochen unsere Herzenskita gebaut, in welcher sich die Kinder, Eltern und Mitarbeitenden wohlfühlen 
dürfen. 

Grosszügige, helle Räumlichkeiten.

Für Kinder von drei Monaten bis zum Kindergarteneintritt.

Mit einem schönen Aussenbereich.
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GENERALVERSAMMLUNGEN

Zu Beginn der Versammlung wur-
de den Anwesenden ein aus der 
Vereinskasse bezahlter Schüblig mit 
Kartoffelsalat abgegeben. Als Dank 
für ihre Bemühungen überreichte 
der Präsident Köbi Gut (STS Ober-
winterthur) den fleissigen Helferin-

nen einen Blumenstrauss. Anschlies -
send konnte 90 Veteranen und Eh-
renveteranen sowie acht Gäste aus 
Bezirk und Kanton begrüssen.  

Zur Traktandenliste wurden keine 
Einwände gemacht, somit stand 
dem Start zum geschäftlichen Teil 

der Generalversammlung nichts 
mehr im Wege. Es wurde Rückblick 
auf das vergangene Jahr gehalten. 
Die Jahresrechnung 2023 hat leider 
mit einem Verlust (CHF 2'482.16) 
abgeschlossen. Das Vereinsvermö-
gen per 31. Dezember 2023 be-
trägt CHF 17'632.21. Um nicht wei-
tere Minuszahlen schreiben zu 
müssen beantragte der Vorstand 
eine Mitgliederbeitragserhöhung 
um CHF 10.00 auf neu CHF 30.00, 
dazu ein neues Spesenreglement. 
Diesen beiden Traktanden wurde 
ohne Diskussionen zugestimmt. 
Weiter wurde bestimmt, dass alle 
Schiesswettkämpfe ab diesem Jahr 
ohne Alterszuschläge und das 
Nachschiessen von Wettkämpfen 
im eigenen Schiessstand mit nur 
noch 3% (vorher 5%) Abzug er-
folgen werden. 

Die Preisgewinner der Jahres-
meisterschaften Gewehr und Pis-
tole 2023 und die neuen Ehrenve-
teranen wurden geehrt. Ebenso 
konnten die Gewinner von Spezial-
auszeichnungen einen kräftigen Ap-
 plaus entgegennehmen. Ein neues 
Ehrenmitglied wurde ernannt und 
die Schiessanlässe der kommen-
den Saison besprochen. 

 
Vorstand in globo  
wiedergewählt 
Der Vorstand wurde in globo wie-
dergewählt. Als Nachfolgerin von 
Peter Hugentobler (SV Rickenbach) 
wurde Daniela Janner Büchel (SM 
Pistole) mit Applaus gewählt. Im 
Weiteren wurden als Revisoren ge-
wählt: Georg Fallegger (1. Revisor), 
Jürg Perrot (2. Revisor) und Peter 
Hugentobler (Ersatz). 

Martin Landis, Präsident KZSV 
und Ernst Gantenbein, Präsident 
BSVW begrüssten die Anwesenden 

und überbrachten die besten 
Grüsse ihrer Organisation. Beiden 
Vertretern ist es ein grosses Anlie-
gen, Kontakte und Begegnungen 
zu pflegen. Wie Martin Landis spe-
ziell erwähnte, könnte das Engage -
ment der Pistolenschützen etwas 
grösser sein. Leider war es z.B. 
nicht möglich, für das Eidg. Schüt-
zenfest der Veteranen ESFV eine 
Ständematchgruppe zu bilden. 

 
Ernennung zu Ehrenveteranen 
Folgende Mitglieder wurden in die 
Zunft der Ehrenveteranen geho-
ben: Engeli Rolf, Gwerder Doris, 
Hartmann Jürg und Meng Arthur. 
Der Präsident überreichte ihnen 
eine wundervoll gerahmte Ehren-
urkunde. Die dazu gehörige An-
stecknadel wird ihnen anlässlich 
der DV des KZSV überreicht. 

Unter dem Traktandum 14 «Ver-
schiedenes» wurden die Anwesen-
den über zwei beim KZSV einge-
reichten Anträge orientiert und 
zum im August stattfindenden Eid-
genössischen Veteranenschützen-
fest ESVF in der Region Langen-
thal & Melchnau informiert. Über 
das im Juni stattfindende Aus-
scheidungsschiessen haben sich 
Wagner Alfred, Anderegg Fredi 
und Langhard Walter qualifiziert.  

Nach dem Dank an alle mitor-
ganisierenden Personen und den 
Veteraninnen und Veteranen fürs 
Erscheinen wünschte ihnen der 
Präsident für die kommende Saison 
viele kameradschaftliche Begeg-
nungen, gute Gesundheit und gut 
Schuss. Um 20.40 Uhr konnte er 
die Versammlung abschliessen. 

 
VETERANIA 
Winterthur und Umgebung

Ehrenveteranen v.l. Rolf Engeli, Doris Gwerder und Arthur Meng (Seuzach).

SCHÜTZENVEREIN SEUZACH 

Generalversammlung der Bezirks-Veteranenvereinigung 
Kürzlich tagten die Veteranen der Schützen-Bezirksorganisation VETERANIA Winterthur im Saal Zentrum Oberwis in 
Seuzach. 

Veteranen Feldmeisterschaft Gewehr und Pistole, v.l. Kurt Dörig, 
Sämi Maag, Hugo Tölderer und Fredi Anderegg (Seuzach).
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KLEINANZEIGEN

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

GARTENBAU – Poolbau, Gestal-
tung von Neuanlangen oder Um-
gestaltung und Unterhalt aller Art. 
Aktuell: RASENSANIERUNG/ 
NEUBEPFLANZUNG. 
Adrian Chollet, Gartenbau/Unterhalt, 
Tel. 079 957 30 64, 
a.chollet.gartenunterhalt@gmail.com. 
 
 

ZU VERMIETEN 

TIEFGARAGENPLATZ an der 
Möslistrasse in Seuzach langfristig 
zu vermieten, CHF120 pro Monat. 
Kontakt: Tel. 079 876 45 42 (als 
SMS oder Anruf). 
 

ZU MIETEN GESUCHT 

Gesucht wird in Seuzach/Reutlin-
gen/Ohringen eine EINZELGA-
RAGE oder ein KLEINES LAGER 
bis ca. 20 m2.  
Kontakt: Tel. 076 577 16 79. 
 
 

ZU VERKAUFEN 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG «fly 
away» div. Möbel, Damenklei-
dung (36 – 38), Diverses. Bitte vor-
her anrufen.  
Kontakt: Tel. 078 806 17 91.

EINFACH UND SCHNELL 

Kleinanzeige  
aufgeben 
 
Kleinanzeigen können direkt via 
Online-Schalter erfasst und auf-
gegeben werden: 

Kleinanzeigen

Die nächste 

 
erscheint am 

Donnerstag/Freitag, 6./7. Juni 2024 

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 21. Mai 2024, 24 Uhr 

Termin bitte einhalten! 



Mai 2024 

Tag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 02.05.24 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Donnerstag 02.05.24 13.30 Uhr E-Bike Tour Parkplatz Obstgarten Pro Senectute 

Freitag 03.05.24 16.00 Uhr Feldschiessen 300m Schiessstand Hagenbuch Schützenverein Seuzach 

Freitag 03.05.24 19.00 Uhr Maiandacht Kath. Kirche St. Martin Kath. Frauenverein St. Martin 

Freitag 03.05.24 19.30 Uhr Alltagsgottesdienst reformierte Kirche Seuzach Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 04.05.24 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
Evang. ref. Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Dienstag 07.05.24 09.00 Uhr Erzählcafé Bibliothek Bibliothek 

Dienstag 07.05.24 12.00 Uhr Zäme Ässe Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
Evang. ref. Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Donnerstag 09.05.24 10.30 Uhr Ökumenischer Regional- in Dägerlen Kath. Pfarrei St. Martin und 
Gottesdienst an Auffahrt auf Evang. ref. Kirchgemeinde 
dem Resi, Rutschwil Seuzach-Thurtal 

Donnerstag 09.05.24 10.30 Uhr Ökum. Auffahrtsgottesdienst Ref. Kirche Beat Auer, Christa Gerber,  
Rolf Meister und Nadine Mittag 

Dienstag 14.05.24 Kath. Kirchgemeinde- Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Kirchgemeinde St. Martin und  
versammlung Stefan 

Dienstag 14.05.24 14.00 Uhr Kafiträff Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
Evang. ref. Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 15.05.24 08.00 Uhr Wandern und Kultur Ellikon-Altikon-Thalheim Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 15.05.24 09.00 Uhr B-Ängeli-Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Donnerstag 16.05.24 09.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Donnerstag 16.05.24 14.00 Uhr Pétanque Rössli Park Pro Senectute 

Freitag 17.05.24 09.00 Uhr Ausfahrt in den Schwarzwald Div. Einsteigeorte Pro Senectute 

Freitag 17.05.24 13.00 Uhr Wandergruppe Bahnhof Kath. Frauenverein St. Martin 

Freitag 17.05.24 19.30 Uhr Maiandacht Kath. Kirche St. Martin Kath. Männerverein St. Martin 

Samstag 18.05.24 Pfingstlager Wald Cevi Seuzach 
                   bis 20.05.24  

Samstag 18.05.24 Grünabfuhr (Ersatzdatum)  

Sonntag 19.05.24 09.30 Uhr Pfingstgottesdienst Reformierte Kirche Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Dienstag 21.05.24 Schnupperkurs WingTsun Schulhaus Rietacker WingTsun Schulen Andy Börsig 
                   bis 24.05.24  

Mittwoch 22.05.24 17.00 Uhr Fussball-Schnuppertrainings Sportplatz Rolli FC Seuzach 
für Mädchen/Frauen 

Mittwoch 22.05.24 17.00 Uhr Bilderbuchkino Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Mittwoch 22.05.24 18.00 Uhr Bilderbuchkino Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Donnerstag 23.05.24 18.00 Uhr Bundesprogramm Schiessplatz Witerig Schützenverein Seuzach 

Freitag 24.05.24 9.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Bibliothek Seuzach 

Freitag 24.05.24 16.00 Uhr Feldschiessen 300m Schiessstand Hagenbuch Schützenverein Seuzach 

Freitag 24.05.24 19.30 Uhr Gemeinsame Maiandacht Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
des Seelsorgeraums Kath. Pfarrei St. Stefan 

Samstag 25.05.24 Papier- / Kartonsammlung  

Samstag 25.05.24 9.00 Uhr Repair-Café Schulhaus Birch Kommission Energie und Umwelt 

Samstag 25.05.24 9.00 Uhr Feldschiessen 300m Schiessstand Hagenbuch Schützenverein Seuzach 

Sonntag 26.05.24 9.00 Uhr Feldschiessen 300m Schiessstand Hagenbuch Schützenverein Seuzach 

Donnerstag 30.05.24 9.00 Uhr Büchermorgen in der Bibliothek Bibliothek Seuzach Frauezmorge Seuzach und  
Bibliothek Seuzach 

 

EIN VOLLES PROGRAMM 

Reservieren Sie sich Ihre wichtigen Termine
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AGENDA

Mai 2024 

Tag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 30.05.24 9.30 Uhr Kindersingen Räumlichkeiten der FEG Seuzach Simone Schwarz 

Freitag 31.05.24 19.30 Uhr Alltagsgottesdienst reformierte Kirche Seuzach Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Juni 2024 

Tag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Samstag 01.06.24 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Reformierte Kirche Kath. Pfarrei St. Martin und  
Evang. ref. Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Samstag 01.06.24 18.00 Uhr «Ausklaar» Chrebsbachsaal / the midlife cryers 
Zentrum Oberwis 

Dienstag 04.06.24 09.00 Uhr Erzählcafé Bibliothek Bibliothek 

Dienstag 04.06.24 12.00 Uhr Zäme Ässe Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
Evang. ref. Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 05.06.24 09.00 Uhr B-Ängeli-Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 05.06.24 17.00 Uhr Fussball-Schnuppertrainings Sportplatz Rolli FC Seuzach 
für Mädchen/Frauen 

Donnerstag 06.06.24 10.00 Uhr E-Bike Tour Parkplatz Obstgarten Pro Senectute 

Samstag 08.06.24 09.30 Uhr Mane-Zmorge Seuzach Pfarrhaustreff Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Sonntag 09.06.24 Vereinsreise noch nicht bekannt Natur- und Vogelschutzverein  
Seuzach und Umgebung 
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WICHTIGE ADRESSEN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Internationale Notrufnummer 

112 
Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  

144 
Polizei  

117 
Feuerwehr  

118 
Tox-Zentrum 

145 
Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 

058 648 61 75 
Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 

0800 33 66 55 
REGA  

1414 
Die dargebotene Hand 

143 
 
Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

Mahlzeitendienst Seuzach 
079 760 84 72, Sandra Heil 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Martin Sager  
052 222 19 32 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 269 06 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 66 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Kleintiere 044 635 81 12  
Nutztiere/Pferde 044 635 81 11

NOTFALLTREFFPUNKTE 
 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde Seuzach 
befinden sich bei der Sporthalle Rietacker, 
Turnerstrasse 2, sowie der Schulanlage 
Oberohringen, Schulstrasse 9. Beide sind vor 
Ort mit einer Tafel entsprechend signalisiert 
und auf der Website www.notfalltreffpunkt.ch 
einsehbar. 
 
BERATUNGS- & BETREUUNGS-
ANGEBOTE 
 
Mit Kleinkindern 
Mehrzweckgebäude Strehlgasse 7 
 
Mütter- und Väterberatung 
Jeden Dienstagnachmittag 
14.00 Uhr Beratung mit Anmeldung 
14.30 – 16.30 Uhr Beratung ohne Anmeldung 
Nächste Termine: 7. / 14. / 21. / 28. Mai 

5. Juni  
 
Ihre Beraterin: Barbara Brügger, 
barbara.bruegger@ajb.zh.ch  
 
Terminvereinbarungen: Tel. 052 266 90 90: 
08.15 – 11.45 / 13.30 – 16.00 Uhr. 
 
Beratungstelefon: 052 266 90 00 
Montag, Mittwoch bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag, 13.30 – 16.00 Uhr. 
 
Spielgruppenverein Krimskrams 
Dienstag und Freitag 
www.spielgruppeseuzach.ch 
Monica Ott, Tel. 052 335 00 07 
info@spielgruppeseuzach.ch 
 
Spielgruppe Zippora 
Montag-, Dienstag- und Donnerstagmorgen 
Stéphanie Müller-Jenner  
Tel. 052 335 42 28 / 079 544 58 57 
Weitere Infos auf der Homepage der  
Gemeinde Seuzach www.seuzach.ch 
 
Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Gabriela Volkart, Tel. 076 368 08 01 
 
Kita Chinderstern 
Reutlingerstrasse 13a, Seuzach  
Montag bis Freitag, 07.00 bis 18.30 Uhr 
Tagesstätte für Kinder im Vorschulalter  
Informationen: Tel. 079 809 01 21 
 
BeKi Kita Seuzi 
Deisrütistrasse 21, Seuzach 
Montag bis Freitag, 06.30 bis 18.30 Uhr 
Für Kinder im Vorschulalter mit wahlweise 
 fixen oder flexiblen Betreuungstagen 
Kontakt: 079 350 18 18 oder  
hallo@kitaseuzi.ch 
 
Mit Kindern von 0 bis 18 Jahren 
Erziehungsberatung  
kjz Winterthur, St. Gallerstrasse 42 
8400 Winterthur, Telefon 052 266 90 90 

GEMEINDEVERWALTUNG 
 
Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch 
www.seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 08.30 – 13.00 Uhr 

 
BIBLIOTHEK 
 
Breitestrasse 6a 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 
 
Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 19.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
Freitag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
 
KIRCHEN SEUZACH 
 
Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 
Pfarramt: 
Telefon 052 336 12 03 / 052 335 22 58 
Sekretariat: 
Stationsstrasse 34 
8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 
 
Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52 
8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch 
 
Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52 
8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch
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ENTSORGUNG / IMPRESSUM

ABFUHREN   
Kehrichtabfuhr 
Die Kehrichtabfuhr findet wöchentlich am Dienstag statt. Sie beginnt 
 jeweils um 07.00 Uhr. Fällt die Kehrrichtabfuhr aus, wird sie an einem 
 Ersatzdatum durchgeführt. Diese sind im Jahresplan 2024 aufgeführt. 
 
Grüngutabfuhr 
Die Grüngutabfuhr findet vom 4. März bis am 2. Dezember 2024 
 wöchentlich am Montag statt. Sie wird am 1. April (Ostermontag)  
und am 20. Mai (Pfingstmontag) vorgeholt und zwar am Samstag,  
30. März bzw. 18. Mai. Die Ersatzdaten werden jeweils unter  
«Sonderabfuhren» publiziert.  
 
 
 
SAMMELSTELLEN  
Die örtlichen Sammelstellen dürfen nur durch die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Gemeinde Seuzach benutzt werden. Widerrechtliche 
oder unsachgemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten 
Sammelstelle Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
Montag bis Freitag 07.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr 
 
Öffentliche Sammelstellen 
Obstgarten und Vitaparcours Seuzach und Lindenplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr 
 

 
 

Link zu den aktuellen Abfalldaten: 
www.seuzach.ch/abfalldaten 
 

 
 
 
 
 
SONDERABFUHREN  
Mai 
Samstag, 18. Mai Grüngut (Ersatzdatum für 20. Mai) 
Samstag, 25. Mai Papier- und Kartonsammlung 
 
Unterstützen Sie unsere Dorfvereine 
Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine,  Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mitzu-
geben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses  abhängig. 
Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes  Papier, 
 Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes oder 
selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 
 
Sonderabfallsammlung 2024 
Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflan-
zenschutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler usw. 
Sonderabfall aus Haushalten bis maximal 20 Kilogramm pro Abgeber 
und Jahr werden bei den Sammelaktionen durch das Sonderabfallmobil 
kostenlos angenommen. In Seuzach findet die Sonderabfallsammlung 
2024 im Werkhof Strehlgasse wie folgt statt: 
Donnerstag, 22. August 08.00 – 11.30 Uhr 
 
Die Einwohner der Gemeinde Seuzach dürfen auch die Sonderabfall-
sammlungen in den Nachbargemeinden benützen, Informationen und 
Daten 2024 siehe: 
www.sonderabfall.zh.ch -> Entsorgung -> Sonderabfallmobil.

IMPRESSUM 
 
Herausgeber  
Politische Gemeinde Seuzach 
 
Inhalt 
Informationen für Seuzach und Ohringen 
 
Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
 
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
 
Abonnente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach  
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
 
Druck 
Mattenbach AG, Kilian Friedli, Telefon 052 234 52 31, 
kilian.friedli@mattenbach.ch 
 
Ausgaben und Verteilung 
Die Seuzi Zytig erscheint 10x jährlich in einer Auflage von 4'020 
 Exemplaren. Die Verteilung in alle Haushaltungen in Seuzach und 
 Ohringen erfolgt jeweils am 1. Donnerstag/Freitag im Monat 
 (Anpassungen aufgrund von offiziellen Festtagen sind möglich).  
Juli/August und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern, 
Verteilung Juli bzw. Dezember.  
 
Die nächsten Termine 
Redaktions- und Insertionsschluss ist jeweils am 20. des Vormonats. 

Ausgabe Eingabeschluss Verteilung 

Juni 21. Mai 6./7. Juni 
Juli/August 20. Juni 4./5. Juli 
September 20. August 5./6. September 
Oktober 20. September 3./4. Oktober 
November 20. Oktober 7./8. November 
Dezember 20. November 5./6. Dezember 
 
2025 
Februar 20. Januar 6./7. Februar 
März 20. Februar 6./7. März 
April 20. März 3./4. April 
 
 
Inserate 
Die Seuzi Zytig ist eine bei der Bevölkerung beliebte Publikation mit 
 einer grossen Bandbreite an lokalen Informationen – und vor diesem 
Hintergrund eine attraktive Plattform für Inserate und Publireportagen. 
 
 

 
Link zum aktuellen Inseratetarif: 
www.seuzach.ch/inserate 
 

Abfalldaten

Inseratetarif
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